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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
	 Donnerstag, 22.10.2020
	 Donnerstag, 12.11.2020
Die Sitzungen finden aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses statt!
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 01.10.2020
Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Danziger 
Straße 22
Dem Bauantrag ging eine Bauvoranfrage voraus, welche in der Stadtratssitzung am 
28.05.2020 aufgrund zahlreicher beantragter Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes abgelehnt wurde. Mit der nun eingereichten Planung des zweige-
schossigen Wohnhauses mit einer Größe von 11,21 m x 8,71 m sowie 9,53 m Firsthöhe 
und 35° Dachneigung werden die Festsetzungen des Bebauungsplanes eingehalten. 
Ebenso werden entsprechend der Stellplatzsatzung 2 Stellplätze errichtet. Bezüglich 
der Dachziegelfarbe wurde eine Befreiung beantragt. Diese sind nach Bebauungs-
plan in den Farben rot und braun möglich. Gewünscht ist hellgrau bis anthrazit. Da 
ein Großteil der Dachfläche aufgrund geplanter Photovoltaik-Anlage nicht einsehbar 
ist, und in dem Wohngebiet bereits Befreiungen hinsichtlich der Dachziegelfarbe er-
teilt wurden, stimmte der Stadtrat aufgrund des Gleichbehandlungsgrundsatzes dem 
Bauantrag zu. 
Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem Grundstück 
Leipziger Straße 8
Für das geplante zweigeschossige Wohnhaus mit einer Größe von 11,00 m x 9,10 m 
sowie einer Firsthöhe von 9,18 m und einer Garage von 6,50 m x 6,50 m mit talseitiger 
Höhe von 5,70 m und bergseitiger Höhe von 5,00 m wurden aufgrund der Topografie 
verschiedene Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes beantragt. 
Das mit Ziegel gedeckte Dach ist mit der geplanten Neigung von 27° bebauungsplan-
konform. Bezüglich der Bayerischen Bauordnung entstehen bei Garagen bis 3,00 m 
Höhe keine einzuhaltenden Abstandsflächen. Da diese jedoch deutlich höher ausfällt, 
ist sie zu beantragen. Aufgrund der topografisch bedingten Abweichung hinsichtlich 
der Garagen- und Wandhöhe werden ebenfalls Befreiungen benötigt. Die Wandhöhen 
des Wohnhauses können bei dem vorhandenen Gelände talseitig von 6,55 m (vorge-
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schrieben: 6,50 m) und bergseitig von 5,55 m (vorgeschrieben: 3,50) nicht eingehalten 
werden. Die maximal zugelassene bergseitige Wandhöhe der Garage von 2,75 m wird 
um 2,25 m und die talseitige von 4,00 m um 1,00 m überschritten. Bereits mehrmals 
hatte sich der Stadtrat bei vorausgegangenen Bauanträgen mit Befreiungsanträgen 
aufgrund der problematischen Topografie in diesem Baugebiet beschäftigt. Immer 
wieder musste nach reiflicher Abwägung Zustimmung erteilt werden. Aus städtebau-
licher Sicht wirkt sich nach Ansicht der Verwaltung die Befreiung der Wandhöhen nicht 
negativ aus. Vergleicht man die vorhandene Bebauung in der Umgebung, insbeson-
dere das angrenzende Mehrfamilienhaus des Nachbargrundstückes, welches von der 
Straße aus gesehen ca. 1,70 m höher wird, handelt es sich hierbei um eine har-
monische Lösung. Da die Nachbarschaftsunterschriften vorliegen und der betroffene 
Nachbar der Befreiung bereits zugestimmt hat, sah das Gremium die Befreiungen als 
unproblematisch und erteilte das gemeindliche Einvernehmen. 
Antrag der Joachim & Susanne Schulz Stiftung auf Anlegung eines Verbin-
dungsweges durch den Bürgerpark
Die umfangreichen Sanierungs- und Umbaumaßnahmen des Stiftungssitzes mit  Be-
gegnungsstätte für Kultur und Schülerforschungszentrum im MINT-Bereich nähern 
sich dem Ende. Um den Besuchern bei Veranstaltungen möglichst günstige Park-
möglichkeiten am Altstadtparkplatz mit einer fußläufigen Verbindung zum Stiftungssitz 
der Villa Derfflinger mit Wegebeleuchtung für Abendveranstaltungen zu ermöglichen, 
soll durch den Bürgerpark eine Fußwegeverbindung errichtet werden. Die Kosten für 
den Bau der Wegeverbindung sowie die ausreichende verkehrssicherheitstechnische 
Wegebeleuchtung wird von der Joachim und Susanne Schulz Stiftung getragen. Der 
Stadtrat lobte das großartige Engagement der Joachim & Susanne Schulz Stiftung 
und stimmte der Errichtung der Wegeverbindung zu. Dadurch erfährt der Bürgerpark 
eine weitere Aufwertung und Besucher der Villa Derfflinger können trockenen Fußes 
diese derzeit ungenügend befestigte Fläche überqueren. Die Verwaltung wurde be-
auftragt, mit der Antragstellerin Einzelheiten in einem Gestattungsvertrag zu verein-
baren.
Kommunales Förderprogramm für die Jahre 2021 bis 2023
Ziel der Stadt Amorbach und des erarbeiteten „Integrierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptes“ ist es, Immobilienbesitzer innerhalb der Sanierungsgebiete der 
Altstadt bei Sanierungsmaßnahmen unter Einhaltung der Auflagen der Sanierungs-
satzung zu unterstützen. Bislang wurden Einzelmaßnahmen im Rahmen des Kom-
munalen Förderprogramms in Höhe von 5.000 € bezuschusst. In der letzten Stadt-
ratssitzung am 10.09.2020 wurde beschlossen, das Kommunale Förderprogramm 
grundsätzlich auch ab dem Jahr 2021 weiter zu verfolgen und eine entsprechende 
staatliche Förderung bei der Regierung von Unterfranken zu beantragen. Gleichzeitig 
soll das Kommunale Förderprogramm mit Wirkung vom 01.01.2021 angepasst wer-
den. Es ist vorgesehen, den jährlichen Mittelrahmen von 15.000 € auf dann 25.000 € 
zu erhöhen und Einzelmaßnahmen mit maximal 7.500 € anstatt der bisherigen 5.000 € 
zu fördern. Der Stadtrat stimmte der Programmanmeldung mit erhöhtem Fördersatz 
zu und erhofft sich, dass Immobilienbesitzer davon Gebrauch machen. 
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Antrag von Stadtrat Karl Albert Haas im Namen der SPD-Fraktion auf Benen-
nung des Platzes vor dem Hotel EMICH‘S in „Theodor-W.-Adorno-Platz“
Mit E-Mail vom 20.09.2020 beantragte Stadtrat Karl Albert Haas im Namen der SPD-
Fraktion, das Lebenswerk und die besonderen Beziehungen des Philosophen Theo-
dor W. Adorno zur Stadt Amorbach stadtbildprägend durch die Benennung des Platzes 
vor dem Hotel EMICH‘S in „Theodor-W.-Adorno-Platz“ darzustellen. Im genannten E-
Mail wird mitgeteilt, dass Adorno ein nicht nur in Fachkreisen sehr anerkannter Philo-
soph und Soziologe sei, der eine sehr enge Verbindung zu Amorbach hatte. In seiner 
Kindheit und Jugend verbrachte er zusammen mit seiner Tante und seiner Mutter 
über viele Jahre hinweg die Ferien in Amorbach und wohnte während dieser Zeit im 
damaligen Hotel Post. Nach dem Entzug der Lehrerlaubnis musste er ins Exil gehen 
und kehrte nach der Zeit des Nationalsozialismus nach Deutschland zurück, um in der 
neu gegründeten Bundesrepublik Deutschland an der Bewältigung des Geschehenen 
mitzuwirken. Auch nach der Rückkehr nach Deutschland verbrachte Adorno viele Ur-
laubsaufenthalte in Amorbach. Um die enge Verbundenheit Adornos zu Amorbach zu 
verdeutlichen, verweist der Antragsteller auf ein Schreiben Adornos an seine „Ferien-
nachbarin“ Annemarie Trabold, in dem es heißt:
„…es gehört für mich zu den schönsten Erfahrungen, dass ich in Amorbach, dem 
einzigen Ort auf diesem fragwürdigen Planeten, in dem ich mich im Grunde noch zu 
Hause fühle, nicht vergessen worden bin.“
Der Literaturwissenschaftler Reinhard Pabst präsentierte anl. eines Vortrages „Amor-
bach in der Literatur“ im Jahre 2013 einen Streifzug durch die reichhaltige Amorbach-
Literatur. Er war es auch, der die von der FIA installierte Adorno APP kürzlich mit 
einem Rundweg durch Amorbach präsentierte. 
Stadtrat Karl Albert Haas begründete nochmals seinen Antrag und bat darum, Adorno 
nicht isoliert zu betrachten. Die Fläche vor dem Hotel EMICH’S sei ein Platz, wo Ad-
orno sich zuhause fühlte und der keinen Namen habe. Stadtrat Haas erinnerte daran, 
dass er an der „Linde“ aufgewachsen sei, dort als Kind oft spielte und im Sprachge-
brauch der Platz sicherlich immer die „Linde“ bleiben wird, auch wenn er als „Bona-
ventura-Baier-Platz“ umbenannt wurde. Ähnlich sah er dies auch für den beantragten 
Adorno-Platz. Er stellte die Frage, was wir zu verlieren hätten, nämlich nichts aber viel 
zu gewinnen, so Haas.
1. Bürgermeister Schmitt meinte, dass Adorno ein Pfund sei, mit welchem man touri-
stisch wuchern könne und sollte. Welche Stadt, welche Kommune kann schon auf sol-
che Zitate, welche von Adorno über Amorbach geschrieben wurden, zurückgreifen?
Das „Informationszentrum Bayerischer Odenwald“ mit Sitz in Amorbach wird u.a. auch 
die Adorno App zum Anlass nehmen, diese mit Rundweg in einem Führungsprogramm 
anzubieten. Wenn die Platzbenennung, wie von der SPD-Fraktion beantragt, erfolgen 
soll, stellt sich jedoch für Schmitt die Frage, ob die Straßenkreuzung, wo vier gewid-
mete Straßen (Am Stadttor, Löhrstraße, Geißgraben, Schmiedsgasse) zu einem Kno-
tenpunkt zusammen laufen, dafür geeignet ist? Ein Kreuzungspunkt, der von vielen 
Fahrzeugen befahren wird und keine Platzgestaltung zum Verweilen von Personen 
ermöglicht. Im Sprachgebrauch sprechen wir hier in Amorbach vom „Löwen“, wo auch 
die „Löwen Apotheke“ vorhanden ist. Wo soll der „Adorno-Platz“ beginnen, wo enden? 
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Sollte der Platz nicht dann auch gewidmet werden, was eine Umwidmung der Straßen 
mit sich bringt? Bei einem solchem Schritt sollte man die Anlieger frühzeitig mit ins 
Boot nehmen. Um Adorno eine Würdigung in Amorbach zukommen zu lassen, würde 
sich anbieten, nach ihm eine Straße in einem neu zu erschließenden Wohnbaugebiet 
zu benennen. Somit würde sich Adorno zu den herausragenden Amorbacher Persön-
lichkeiten Greiffenclau, von Ostein, von Stein und Würdtwein, welchen ebenfalls eine 
Straße gewidmet ist, einreihen. Adorno sei in Amorbach nicht in Vergessenheit gera-
ten, auch wenn dies die Wahrnehmung einzelner Journalisten ist, so Schmitt.
Stadtrat Bernhard Springer lobte die Initiative grundsätzlich, da es in Amorbach Tradi-
tion sei, bedeutende Persönlichkeiten durch die Widmung von Straßennamen zu wür-
digen. Er bedauerte jedoch, dass der Antrag ohne jegliche vorherige Absprache mit 
der Stadtverwaltung, anderen Behörden oder dem zuständigen Referenten im Stadt-
rat erfolgt sei. Auch dass Antragstellung und Aufnahme in die Tagesordnung exakt in 
der Phase der Abwesenheit des 1. Bürgermeisters erfolgt seien, ohne dass irgendein 
Zeitdruck für die Umsetzung herrschte, bereite ihm Sorgen.
Aus Sicht der Heimatpflege bewertete er den Antrag sehr ausführlich und beurteilte ihn 
kritisch. Einerseits könne man beim beantragten Areal gar nicht von einem Platz spre-
chen, da dies lediglich die Kreuzung mehrerer Straßen sei, in der jeder Quadratmeter 
bereits gewidmet sei. Somit müsste zwangsläufig eine Umbenennung vorgenommen 
werden, was wiederum unabwendbar postalische Adressen von Anliegern ändern 
würde. Die historische, teilweise Jahrhunderte alte Struktur der Straßenverläufe und 
-benennungen hier ohne Not aufzulösen, sei seiner Ansicht nach falsch. Andererseits 
hatte Springer große Bedenken, diesen Bereich, den er als „Herz Amorbachs“ ansah, 
überhaupt einer Person zu widmen. Dies würde suggerieren, bei dem Gewürdigten 
handele es sich um die herausragende Persönlichkeit der Stadtgeschichte, zumal hier 
laut Beschlussvorlage eine „stadtbildprägende“ Gestaltung erfolgen solle. Hierfür sei 
eine komplette bauliche Umgestaltung der Straßenkreuzung nötig, so dass eine op-
tische Dominanz erreicht würde. Dies sei nicht nur mit erheblichen und unabsehbaren 
Kosten verbunden, sondern sei in Anbetracht dessen, dass Amorbach eine ganze 
Reihe hochrangiger und außergewöhnlich bedeutender Persönlichkeiten hervorge-
bracht hat, geradezu ungerecht. Der Stadtrat müsse Würdigungen mit Objektivität, 
Augenmaß und Weitsicht gewähren.
Da im Antrag zudem etliche wesentliche Fragen noch offen oder nicht bedacht seien, 
kam Springer zu dem Entschluss, dass er diesem nicht zustimmen könne. Er betonte, 
dass hierbei nicht die Bedeutung Adornos oder dessen Verbindung zu Amorbach in 
Frage gestellt würde, sondern lediglich die beantragte Art der Würdigung abzulehnen 
sei. Zudem weiche die den Stadträten ausgehändigte Beschlussvorlage in mehreren 
wesentlichen Punkten erheblich vom Originalantrag ab.
Um nicht destruktiv zu erscheinen, präsentierte Springer abschließend fünf konkrete 
Möglichkeiten, wie und wo er sich eine pfiffige, hintergründige und realisierbare Wür-
digung Adornos in Amorbach vorstellen könne, ohne dabei in eine biedere Musealisie-
rung zu verfallen und bot an, hierbei beratend und unterstützend mitzuwirken.
Stadtrat Bernd Schötterl war der Auffassung, dass er, völlig unabhängig von der Per-
son Adornos, dessen Lebenswerk und seiner Verbindung zu Amorbach, die Örtlichkeit 
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selbst nicht für geeignet halte, um die die beantragte Namensgebung zu rechtfertigen. 
Dies auch weil es kein Platz sei, ein Platz dort baulich und verkehrstechnisch nur 
schwer umzusetzen sein wird und insofern kein Aufenthaltscharakter besteht, der In-
teressierten das Verweilen gestatten würde. Von den vorgetragenen rechtlichen und 
finanziellen Unwägbarkeiten mal ganz abgesehen. Gleiches gilt für den Umstand, 
dass der Bereich im Volksmund bis dato und wohl auch künftig „Am Löwen“ genannt 
wird, so Schötterl.
Stadtrat Wolfgang Härtel erwiderte, dass er gnadenlos von Springers Ausführungen, 
von der Mühe, die er sich gemacht habe, alle erdenklichen Argumente zusammenzu-
suchen, um den Antrag ablehnen zu können, beeindruckt sei. Auf den Vorwurf, dass 
der Antrag in Eile in Abwesenheit des 1. Bürgermeisters auf die Tagesordnung ge-
setzt wurde, äußerte sich Härtel dahingehend, dass der Antrag eingegangen sei und 
er ihn daher in Vertretung auf die Tagesordnung gesetzt habe und verwies auf die 
Bayerische Gemeindeordnung, wonach nun einmal auch jeder Stadtrat das Recht 
habe, Anträge einzureichen. Weiterhin vertrat Härtel die Auffassung, dass Springer 
als Referent für Heimatpflege Stadtrat wie der Antragsteller Karl Albert Haas und auch 
er selbst sei, was aber nicht voraussetzt, dass er hierfür ein ausgewiesener Sachver-
ständiger sei. Auf Springers Hinweis und beispielhafter Aufzählung, dass die Stadt 
schon viel zur Würdigung von Adorno unternommen habe, meinte Härtel, dass dies 
nicht zutreffe, da die erwähnten Beispiele keine Aktivitäten der Stadt waren. Härtel 
appellierte an das gesamte Gremium, dass die Stadt Amorbach mit der einfachen 
Benennung des Platzes ein Zeichen setzen könnte gegen Rechtsradikalismus und für 
Weltoffenheit und jeder einzelne in der Verantwortung stehe. Die Gestaltung, Klärung 
der Finanzierung (ggf. durch Sponsoren und Spenden) sollte erste zu einem späteren 
Zeitpunkt erfolgen. Eine postalische Änderung war im Antrag der SPD-Fraktion klar 
ausgenommen. Sollte das Fürstenhaus zu Leiningen später den Wusch äußern, dass 
das Hotel EMICH’S am Theodor-W.-Adorno-Platz steht, wäre eine Umbenennung der 
Straße in diesem Bereich sicherlich ohne größere Probleme machbar, so Härtel.  
Er ging auch auf die Äußerung des Kollegen Springer ein, welcher in der Verwal-
tungsausschusssitzung von einer kleinen Elite in Hamburg, Frankfurt und Montabaur 
gesprochen habe, die Adorno kennt und sonst nur wenige. Wir in Amorbach aber auch 
viele bekannte Personen hatten, die mit einer Straße zu ehren wären. Härtel äußerte 
sich dahingehend, dass über das Buch „Neue Aspekte des Rechtsradikalismus“ viel 
geschrieben wurde und wird. Einen Bonaventura Baier würde hingegen tatsächlich 
niemand kennen.  
Stadtrat Christian Klingenmeier war bzgl. der postalischen Änderung ganz anderer 
Meinung. Er ging auf die rechtliche Situation einer Umwidmung mit Adressänderung 
ein, in welche u.a. große Hürden zu überwinden seien. Vor einer Antragstellung wäre 
zunächst ein Einvernehmen mit den betroffenen Anwohnern wünschenswert gewe-
sen, da mit der Umwidmung ggf. eine postalische Änderung und damit sicherlich auch 
erhebliche Kosten für die Anwohner verbunden wären. Die rechtlichen Aspekte im 
Hinblick auf die Kostentragung erschienen ihm im vorliegenden Antrag nicht ausrei-
chend geklärt. Eine einfache Recherche im Internet hätte hier vor Antragsstellung 
bereits genügend Hinweise liefern können, so Klingenmeier.
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Stadtrat Clemens Baier betrachtete den Antrag von Karl Albert Haas aus rein prag-
matischer Sicht und störte sich am zweiten Teil des Beschlussvorschlags, der neben 
der Benennung zum Adorno-Platz den Auftrag an die Verwaltung beinhaltete, Ge-
staltungs- und Finanzierungsvorschläge bis zum Jahresende zu unterbreiten. Baier 
erinnerte in diesem Zusammenhang an einen ähnlichen Antrag, den ein Amorbacher 
Verein gestellt hatte, einen Platz neben der Stadtpfarrkirche einer in Amorbach gebo-
renen Persönlichkeit zu widmen. Dabei hatten die Antragsteller versichert, alle dafür 
anfallenden Kosten selbst zu tragen und dass die Stadt nicht finanziell belastet wer-
de. Dieser sei deshalb damals einstimmig und ohne jegliche Diskussion von allen 
Fraktionen verabschiedet worden. Stadtrat Baier kritisierte, dass im jetzigen Antrag 
die Stadt für die Gestaltung einer Stele/eines Gedenksteins aufkommen und dafür 
auch noch Gestaltungsvorschläge einbringen solle. „Es ist ja schön, wenn die Adorno-
Stiftung den SPD-Antrag unterstützt, von finanziellen Zuschüssen der Stiftung war 
aber nicht die Rede“, so Baier. Im Stadtrat würden zurecht immer wieder Anträge 
und Projekte auf ihre Finanzierbarkeit hin aus allen drei Fraktionen kritisch hinterfragt 
werden. Hier solle man nun aber über einen Antrag abstimmen, wo man überhaupt 
noch nicht wisse, wohin die Reise finanziell gehe, zumal der Platz „stadtbildprägend“ 
gestaltet werden solle, wie es Stadtrat Härtel in der Beschlussvorlage erwähnt habe. 
Es handele sich hier um freiwillige Leistungen, die die Stadt in ihrer finanziellen Lage 
ohnehin nicht übernehmen dürfe. Am Ende bleibe wieder alles am Bürgermeister 
hängen, der sich dann um Förder- und Spendengelder kümmern müsse, so Stadtrat 
Baier. Zudem erwähnte er, dass nicht geprüft wurde, ob eine Platzbenennung am 
Schnittpunkt Löhrstraße, Schmiedsgasse, Stadttor und Geisgraben möglicherweise 
postalische Veränderungen nach sich ziehe. „Wurde bei den Anliegern überhaupt 
schon einmal deswegen angefragt? Es kann nicht sein, dass uns dann vielleicht ein 
Beschluss nachträglich regelrecht um die Ohren fliegt“, stellte Baier in den Raum. Da 
so viele Fragen offen seien, könne er dem SPD-Antrag nicht zustimmen, so Stadtrat 
Clemens Baier abschließend. 
Der Antrag der SPD-Stadtratsfraktion wurde mit den Stimmen der CSU-Fraktion und 
FW-Gruppierung abgelehnt.
Bekanntmachung Bauvergaben
Die Öffentlichkeit wurde über die Vergaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
10.09.2020 informiert. Für die Sanierung des Rathauses wurde die Fa. Metallbau Her-
bert Schmitt aus Bürgstadt für Schlosserarbeiten in Höhe von 7.939,19 € beauftragt. 
Der Auftrag zur Beschaffung eines Notstromaggregates für die Wasserversorgung/
Feuerwehr wurde mit einer Angebotssumme von 20.777,26 € an die Fa. Münig Land-
technik e.K. aus Reichartshausen erteilt. Der Stadtrat entschied sich, die Straßenbe-
leuchtung auf LED-Technik umzustellen. Als ersten Schritt wurde nun die Bayernwerk 
Netz GmbH zur Umrüstung von 198 Metall-Koffer-Leuchten in Höhe von 79.132,21 € 
beauftragt.
Verschiedenes 
Stadtrat Karl Albert Haas ging auf Äußerungen ein, welche angeblich in der Verwal-
tungsausschusssitzung gefallen seien. Er warf Stadtrat Bernd Schötterl vor, dass 
er schon sehr vehement und temperamentvoll nach Darstellung des SPD-Antrages 
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ihm vorgeworfen habe, dass er doch ein Kasperltheater veranstalten würde. Diesbe-
züglich müsse er als Antragsteller dann wohl der Kasper sein. Der Kasper sei aber 
nicht der Dumme. In der Historie ist der Kasper ein leidenschaftlicher Kämpfer ge-
gen Dummheit, Schwachheit, gegen rasches Vergessen, Neid, Eigennutz, Kurzsich-
tigkeit und Bequemlichkeit. Zu ihm und an das Gremium gewandt meinte Stadtrat 
Haas, wenn man der Meinung sei, dass er hier der Kasper sei, sich das Gremium 
einen anderen Kasper suchen solle und er sich selbst ein anderes Kasperltheater. Da  
1. Bürgermeister Schmitt die Verwaltungsausschusssitzung nicht geleitet hatte, konn-
te er sich diesbezüglich nicht äußern. Stadtrat Bernd Schötterl wies die Anschuldi-
gungen klar und deutlich zurück. Er habe weder das Wort „Kasperltheater“ im Kontext, 
gegen Stadtrat Haas persönlich, noch überhaupt ausgesprochen.  
Stadtrat Clemens Baier teilte mit, dass es im Kreuzungsbereich Bädersweg, Steiner-
ner Gasse und Löhrstraße schon einige Male zu gefährlichen Situationen gekommen 
sei. Er bat darum, die Situation mit dem Verkehrssachbearbeiter der Polizei zu prüfen.
Stadtrat Christian Klingenmeier lobte den Einsatz von Frau Heidemarie Rogge, wel-
che die Initiative ergriffen hatte, auf eigene Kosten die städtische Fläche an der Beu-
chener Straße (Ecke Georg-Stang-Ring) mit Blumen und Stauden zu bepflanzen. Mit 
großem Engagement und Zeitaufwand widmet sie sich auch der Pflege der Anlage. 
Auch der städtische Bauhof zeigte sich hierfür verantwortlich, übernahm die Bewäs-
serung und unterstützte die Maßnahme. 
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Konstituierende Sitzung des Seniorenbeirates
„Mit 66 Jahren fängt das Leben erst an“ – hat Udo Jürgens einmal gesungen. Und 
genauso klingt auch die Maxime des Seniorenbeirats der Stadt Amorbach. Sie setzen 
sich dafür ein, dass der neue, der dritte Lebensabschnitt, der mit 60 plus beginnt, den 
Seniorinnen und Senioren unserer Stadt viel zu bieten hat. Die steigende Zahl der 
Seniorinnen und Senioren verdeutlicht die Notwendigkeit, der Altersgerechtigkeit des 
Gemeinwesens noch weiter als bisher besondere Aufmerksamkeit zu schenken. Des-
halb ist es unabdingbar, Seniorinnen und Senioren stärker an der politischen Willens-
bildung zu beteiligen und ihnen die Möglichkeit einzuräumen, ihre Interessen auch auf 
kommunaler Ebene zu vertreten. Der Seniorenbeirat weist Politik und Öffentlichkeit 
nicht nur darauf hin, welche Wünsche und Probleme Seniorinnen und Senioren ha-
ben, er zeigt auch Lösungswege auf. Und er informiert die Generation 60 plus über 
ihre Rechte sowie ihre Möglichkeiten, sich neu zu orientieren und viel aus ihrem dritten 
Lebensabschnitt zu machen. Im Amtsblatt- und Mitteilungsblatt vom 28.07.2020 wa-
ren die Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, Vorschläge für die nächste Legislaturpe-
riode des Seniorenbeirats einzureichen. Nach Eingang der Vorschläge wurden in der 
Stadtratssitzung am 10.09.2020 folgende Mitglieder in den Seniorenbeirat berufen:
Ursula Thieme, Monika Schnorr, Karl Josef Müller, Helmut Benner, Elisabeth und 
Erich Zipf, und Andreas Wolf.
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Von links nach rechts: Helmut Benner, Seniorenbeauftragter der 
Stadt Amorbach Wolfgang Härtel, Andreas Wolf, Erich Zipf, Elisa-
beth Zipf, Monika Schnorr, Ursula Thieme und Karl Josef Müller.

In der konstituierenden Sitzung 
wurde Andreas Wolf zum 1. Vor-
sitzenden und als Stellvertretung 
Monika Schnorr gewählt. Für die 
Protollführung zeigte sich Ursula 
Thieme verantwortlich. 
Seniorinnen und Senioren kön-
nen sich mit ihren Anliegen direkt 
an eine Person des Seniorenbei-
rates wenden oder eine schrift-
liche Nachricht in den Briefkasten 
des Rathauses, Kellereigasse 1, 
einwerfen. 
Digital erreichen Sie den Senio-
renbeirat unter seniorenbeirat@
stadt-amorbach.de 

Die Schauspielerin Ida Ehre hat einmal gefragt, ob nicht jedes Alter ein Geschenk 
sei? Dass Alter als Geschenk erlebt werden kann, dazu tragen auch die Mitglieder 
des Seniorenbeirates bei. In diesem Sinne freue ich mich auf die Zusammenarbeit 
und wünsche dem Seniorenbeirat für die anstehende Legislaturperiode viel Erfolg bei 
ihrem ehrenamtlichen Engagement, selbst viel Freude, Gottes Segen und alles Gute.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Allerheiligenfeiern auf den gemeindlichen Friedhöfen
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
An diesem Tag besuchen viele Menschen die Gräber ihrer Angehörigen, die zu die-
sem Anlass festlich geschmückt wurden. Oft kommen hierzu Familienmitglieder aus 
nah und fern zusammen. Die Reihen zwischen den Gräbern füllen sich dicht gedrängt 
mit Besucherinnen und Besuchern.
Und genau hier liegt in diesen „Corona-Zeiten“ das Problem. Die Abstandsregel von 
mindestens 1,50 Meter kann zur Feierstunde auf dem Friedhof nicht durchgängig ein-
gehalten werden. Es ist daher erforderlich, als Schutzmaßnahme hier eine Maske zu 
tragen.
Als Betreiber und Verantwortlicher der gemeindlichen Einrichtung „Friedhöfe“ ordnen 
die Stadt Amorbach, die Märkte Schneeberg und Weilbach, in Abstimmung der Pfar-
reiengemeinschaft „Um den Gotthard im Odenwald“, zum Besuch der Allerheiligen-
feiern auf den Friedhöfen in Amorbach, Schneeberg, Weilbach sowie der jeweiligen 
Stadt- und Ortsteile das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung an. 
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Bitte halten Sie sich an die allgemeinen Corona-Verhaltensregeln und übernehmen 
Sie Verantwortung für sich selbst und alle anderen Besucherinnen und Besucher ins-
besondere durch das korrekte Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung. 
Wir bitten diesbezüglich um Ihr Verständnis.
Stadt Amorbach
Markt Schneeberg 
Markt Weilbach

Vereidigungen neuer Feldgeschworener
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte der diesjährige Feldgeschworenenjahrtag lei-
der nicht stattfinden. Am 05.10.2020 fand auf Einladung von Herrn Landrat Jens Mar-
co Scherf und der Feldgeschworenenvereinigung des Landkreises Miltenberg eine 
Feldgeschworenen-Veranstaltung statt, bei der Ehrungen und Vereidigungen durch-
geführt wurden.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden Herr Norbert Müller als neuer Feldge-
schworener für Amorbach und Herr Thomas Stütz als Feldgeschworener für den 
Stadtteil Neudorf vereidigt.
Die Stadt Amorbach bedankt sich in diesem Zusammenhang bei allen Feldgeschwo-
renen für die herausragende Arbeit und ihr großes ehrenamtliches Engagement. 
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Manöver und andere Übungen der Bundeswehr
Übung vom 17.11.2020 – 19.11.2020
Eine Einheit der Bundeswehr führt vom 17.11.2020 – 19.11.2020 eine Gefechtsübung 
durch, bei der auch Teile der Stadt Amorbach betroffen sein könnten. 
Der Bevölkerung ist nahezulegen, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe 
fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln 
(Fundmunition u. dergl.) ausgehen und auf die Strafbestimmungen wird besonders 
hingewiesen. 
Bezüglich der Übungsschäden wird auf Abs. 2 des Abschnittes V der Gemeinsamen 
Bekanntmachung der Bayerischen Staatskanzlei und des Bayerischen Staatsministe-
riums des Innern hingewiesen. 

Illegale Müllablagerung in Beuchen – Zeugen gesucht
Die Stadt Amorbach bittet um Ihre Mithilfe!

Am 08.10.2020 wurde eine illegale 
Müllablagerung, ca. 600 Meter west-
lich des Stadtteils Beuchen auf einem 
Feldweg, gemeldet. Aufgrund der 
Menge, muss der Täter mit einem grö-
ßeren Fahrzeug von der Kreisstraße 
MIL 8 kommend, auf den Feldweg ab-
gebogen sein. Bisher konnte leider 
kein Täter ausfindig gemacht werden. 
Die Stadt Amorbach hat derweil bei 
der Polizei Miltenberg Anzeige gegen 
unbekannt erstattet. 

Eine solche Müllentsorgung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und wird ohne Ausnah-
me und konsequent von den Behörden verfolgt!
Wir bitten alle Leute, die etwas zu dieser Tat gesehen haben oder den/die Täter ken-
nen, Hinweise an die Polizeiinspektion Miltenberg (09371/945-0) oder an das Ord-
nungsamt der Stadt Amorbach (Hr. Laske, 03973/209 22) zu melden. 
Ihre Hinweise werden selbstverständlich vertraulich und auf Wunsch anonym behan-
delt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ordnungsamt
Stadt Amorbach
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Mil 10 / St 2309 Reichartshausen - Landesgrenze; 
Oberbauerneuerung auf der Kreisstraße Mil 10 
und Staatsstraße 2309 von Reichartshausen  

bis zur Landegrenze unter Vollsperrung
Ab Montag, den 05.10.2020 bis vrs. Mitte November werden vom Staatlichen 
Bauamt Aschaffenburg auf der Mil 10 und St 2309 dringend erforderliche Stra-
ßensanierungsarbeiten durchgeführt. Auftragnehmer der Bauarbeiten ist die 
Firma Gebr. STOLZ GmbH & Co. KG aus Hammelburg. Die Baukosten betragen 
ca. 0,56 Mio. €.
Die Baumaßnahme ist aufgrund der Fahrbahnschäden und der mangelhaften Fahr-
bahnentwässerung notwendig. Es ist vorgesehen, dass nach dem Ausbau der beid-
seitigen Bankette und dem Abfräsen der bestehenden Fahrbahndecke eine neue As-
phaltbinder- und -deckschicht eingebaut wird.
Der Baustellenbereich erstreckt insgesamt auf einer Länge von ca. 2,3 Kilometer und 
ist in 2 Bauphasen untergliedert.
In der ersten Bauphase wird die Fahrbahn der St 2309 auf ca. 600m Länge von der 
Einmündung Geisenhof bis zur bayerisch / baden-württembergischen Landesgrenze 
erneuert. Diese Phase wird vrs. bis Mitte Oktober andauern und unter Vollsperrung 
der Staatsstraße erfolgen. Die Umleitung wird ausgeschildert und führt den Verkehr 
über die B 469 durch Weilbach, sowie über die B 47 durch Amorbach und Schneeberg.
In der zweiten Phase wird die Fahrbahn der Mil 10 auf ca. 1,7 km Länge von Reichar-
tshausen bis zur Einmündung in die St 2309 (Geisenhof) erneuert. Diese Phase wird 
vrs. bis Mitte November andauern und unter Vollsperrung der Kreisstraße erfolgen. 
Die Umleitung wird ausgeschildert und führt den Verkehr über die B 47 durch Schnee-
berg und Rippberg, sowie durch Gerolzahn und über die L 518. Die anstehenden 
Arbeiten sind äußerst witterungsabhängig, so dass es bei Niederschlägen zu Verzö-
gerungen bzw. zeitlichen Verschiebungen im Bauablauf kommen kann.
Das Staatliche Bauamt bittet für diese erforderliche Maßnahme um Verständnis und 
um Rücksicht der Verkehrsteilnehmer.
Ansprechpartner: Herr Zinke
 

Fundsachen in Amorbach
Kinder-/Jugendlichenbrille, dunkellila		  Grundschule
Kunststoffgestell           
Brille, Marke Ray Ban				    Parkplatz vor dem KIK
8 große Schlüssel, jeder mit einem		  Parkplatz vor dem Sportplatz
nummerierten Schlüsselanhänger     
Schlüsselbund mit diversen Schlüsseln		  Amorsbrunn Richtung Schafhof
an einem Schlüsselband          
Herrenjacke					     Feuerwehrgerätehaus
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 30.10.2020
Freitag, den 20.11.2020

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Revierübergreifende Treibjagden auf Schwarzwild
Angesichts der nach wie vor hohen Schwarzwild-Bestände 
finden auch in diesem Jahr revierübergreifende Drück-
jagden statt. Auf Grund der besonderen Revierverhältnisse 
sind sechs Jagden an verschiedenen Terminen vorgese-
hen: 
Samstag, 31.10.2020
Wolkmann und Richtung Otterbach, Breitenbuch, Watter-
bach, Ottorfszell, Dörnbach

Samstag, 07.11.2020
Beuchen und Buch (Beuchener Seite)
Samstag, 14.11.2020
Kirchzell in Richtung Reissberg, Otterbach, Watterbach, Breitenbach, Viertal,
Samstag, 21.11.2020
Kirchzell in Richtung Ottorfszell (oberhalb der Staatsstraße) und Preunschen
Samstag, 28.11.2020
Breitenbuch – Drei Seen
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Samstag, 05.12.2020
Kirchzell in Richtung Preunschener Berg, Preunschen und Buch (Preunschener Seite)
Um erfolgreiche Jagden zu gewährleisten und zur Sicherheit der Bevölkerung bitten 
wir eindringlich, an diesen Jagd-Samstagen nicht in den genannten Gebieten zu ar-
beiten, zu fahren oder spazieren zu gehen. Noch besser ist es, bereits am Vortag die 
Waldgebiete zu meiden und jegliche mögliche Störung zu unterlassen. Hinweisschil-
dern und Absperrungen ist Folge zu leisten.

Hinweis des Hegegemeinschaftsleiters:
Drückjagden bieten die Möglichkeit, sich als Treiber aktiv zu beteiligen. Wer In-
teresse oder Passion für die Natur und für die Jagd hat, kann sich mit einem 
passenden Terminwunsch (siehe oben) gerne mit dem für Kirchzell und Umge-
bung ( Hegegemeinschaft 5) zuständigen Hegegemeinschaftsleiter Peter Hennig 
in Verbindung setzen unter:  puh_hennig@t-online.de oder per Whatsapp 0176 
27862222. Alles Weitere kann dann persönlich besprochen werden.

Allerheiligenfeiern auf den gemeindlichen Friedhöfen 
– Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung

An diesem Tag besuchen viele Menschen die Gräber 
ihrer Angehörigen, die zu diesem Anlass festlich ge-
schmückt wurden. Oft kommen hierzu Familienmit-
glieder aus nah und fern zusammen. Die Reihen zwi-
schen den Gräbern füllen sich dicht gedrängt mit 
Besucherinnen und Besuchern.
Und genau hier liegt in diesen „Corona-Zeiten“ das Pro-

blem. Die Abstandsregel von mindestens 1,50 Meter kann zur Feierstunde auf dem 
Friedhof nicht durchgängig eingehalten werden. Es ist daher erforderlich als Schutz-
maßnahme hier eine Maske zu tragen.
Als Betreiber und Verantwortlicher der gemeindlichen Einrichtung „Friedhöfe“ 
ordnet der Markt Kirchzell, auch in Abstimmung mit dem Katholischen Pfarr-
amt, zum Besuch der Allerheiligenfeiern auf den Friedhöfen in Kirchzell, Buch, 
Breitenbuch, Ottorfszell, Preunschen und Watterbach das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung an. In Kirchzell ist diese Schutzmaske für Fußgänger beim 
Kommen bereits ab der Watterbacher Straße sowie auf dem Parkplatz ab Verlas-
sen des Pkw zu tragen. Dies trifft natürlich auch für den Rückweg zu.
Bitte halten Sie sich an die allgemeinen Corona-Verhaltensregeln und übernehmen 
Sie Verantwortung für sich selbst und alle anderen Besucherinnen und Besucher ins-
besondere durch das korrekte Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung. Vielen Dank.
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Neue „Hüter der Grenzen“ in Kirchzell
Sie wachen über die Grenzen und unterstützen die Ämter für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung: die Feldgeschworenen. Dabei üben sie das älteste kommu-
nale Ehrenamt in Bayern aus. Die Feldgeschworenen sind zur gewissenhaften und 
unparteiischen Tätigkeit sowie zur Verschwiegenheit und Bewahrung des Siebener-
geheimnisses durch Eidesform auf Lebenszeit verpflichtet.
In Kirchzell wurden zwei Männer in die Gruppe der Feldgeschworenen aufgenommen. 
Die Herren Andreas Schwarz und Sven Walter sind ab sofort „Hüter der Grenzen“ 
in unserer Gemeinde. Die feierliche Vereidigung fand vor wenigen Tagen im Land-
ratsamt Miltenberg statt. Die Eidesformel wurde vor Herrn Landrat Jens Marco Scherf 
gesprochen. Wir freuen uns über die Verstärkung unserer örtlichen Feldgeschwore-
nen und danken für die Übernahme dieses Ehrenamtes auf Lebenszeit.

(Im Bild v.l.n.r.: 2. Bürgermeisterin Susanne Wörner, Sven Walter, Obmann Erich Frank, Andreas Schwarz 
und Landrat Jens Marco Scherf)

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de
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Wasserwerte
Entnahmeort: Schneeberg, Ortsnetz; Entnahmestelle: Rathaus; Probenahme am: 19.08.2020, 12:57 Uhr

Beurteilung: Die untersuchten Parameter entsprechen den Anforderungen der Trinkwasserverordnung.
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Schadstoffmobil für Problemabfall
Ort	 Datum	 Standzeit	 Standort
Hambrunn	 Do 22.10.2020	 08.00 – 08.30 Uhr	 Bei der Kirche
Schneeberg	 Do. 22.10.2020	 08.50 – 09.50 Uhr	 Am Feuerwehrgerätehaus

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:
	 Freitag, den 13.11.2020,
	 Freitag, den 04.12.2020. 
Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Wasserhärtebereich des Trinkwassers in Schneeberg
Nach § 9 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit von Wasch- und Reini-
gungsmitteln (Wasch- und Reinigungsmittelgesetz – WRMG) teilt der Markt Schnee-
berg als Wasserversorgungsunternehmen dem Verbraucher den Härtebereich des 
Trinkwassers mit:
	 Gesamthärte	 10,0°dH
	 Härtebereich	 mittel

Fundsachen in Schneeberg
Scooter	Schneeberg 		  am Dorfwiesenhaus auf dem Spielplatz
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr
unter Einhaltung der
Sicherheitsvorschriften
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Landrat Jens Marco Scherf überreicht Ehrenplakette 
an Oswald Kuhn

Angesichts der Corona-Pandemie und des Ausfalls des großen Ehrenabends des 
Landkreises Miltenberg hat Landrat Jens Marco Scherf am Samstag, den 10.10.2020 
die Ehrenplaketten überreicht. Die Ehrenplakette wird für mindestens 25-jährige ak-
tive, erfolgreiche und unentgeltliche Tätigkeit in Vereinen und sonstigen Organisati-
onen mit kulturellen, sportlichen, sozialen, kirchlichen oder anderen gemeinnützigen 
Zielen verliehen.

Bürgermeister Kurt Repp, Oswald Kuhn, Martin Breunig, 
Landrat Jens Marco Scherf

Aus Schneeberg erhielt Oswald 
Kuhn neben dem Ehrenzeichen 
des Bayerischen Ministerpräsi-
denten, das bereits 2019 überreicht 
wurde, nun auch die Ehrenplakette 
des Landkreises Miltenberg. Os-
wald Kuhn ist unter anderem seit 
1968 im Schützenverein „Waldes-
lust“, seit 1998 im Vorstand, Kü-
chenchef bei Veranstaltungen, Mit-
hilfe beim Bau der Luftgewehr- und 
Bogenanlage sowie bei vielen 
Festen, Treiber bei Treibjagden, 
seit über 20 Jahren Fahnenträger 
beim Gesangverein, Mithilfe beim 
Bau des Dorfwiesenhauses.

1. Bürgermeister Kurt Repp gratuliert Oswald Kuhn zur Auszeichnung und würdigt 
sein außerordentliches Engagement für das Vereinsleben im Markt Schneeberg. 

Foto: Winfried Zang

Hygienekonzept zur Gedenkfeier an Allerheiligen  
auf den gemeindlichen Friedhöfen

– Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung -
An diesem Tag besuchen viele Menschen die Gräber ihrer Angehörigen, die zu die-
sem Anlass festlich geschmückt wurden. Oft kommen hierzu Familienmitglieder aus 
nah und fern zusammen. Die Reihen zwischen den Gräbern füllen sich dicht gedrängt 
mit Besucherinnen und Besuchern. Und genau hier liegt in diesen „Corona-Zeiten“ 
das Problem. Die Abstandsregel von mindestens 1,50 Meter kann zur Feierstunde 
auf dem Friedhof nicht durchgängig eingehalten werden. Es ist daher erforderlich, als 
Schutzmaßnahme hier eine Maske zu tragen.
Als Betreiber und Verantwortlicher der gemeindlichen Einrichtung „Friedhöfe“ 
ordnet der Markt Schneeberg, auch in Abstimmung mit dem Katholischen Pfarr-
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amt, zum Besuch der Allerheiligenfeiern auf den Friedhöfen in Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung an. An 
den Eingängen der Friedhöfe stehen Spender mit Desinfektionsmittel bereit.
Bitte halten Sie sich an die allgemeinen Corona-Verhaltensregeln und übernehmen 
Sie Verantwortung für sich selbst und alle anderen Besucherinnen und Besucher ins-
besondere durch das korrekte Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung. Vielen Dank.

Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Hallo,
wir haben eine Frage. Können Affen Corona haben? Corona ist ein Virus. Der macht 
Menschen krank. Aber macht er auch Affen krank? Wie kann man Corona kriegen, 
also ich mein, wenn doch noch nie jemand vorher Corona gehabt hat? Sonst wenn es 
jemand hat, dann ist es ja logisch. Kann ein Fisch krank werden? Keine Ahnung. (Also 
ich glaube, die Leute finden das witzig, wenn wir keine Ahnung schreiben.)
Vielleicht läuft Corona einfach rum und wollte dann mal auf einem Mensch Corona-
Urlaub machen. Wir könnten mal einen Arzt anrufen und da fragen. Der macht mich 
immer gesund. Aber der hat nie Zeit. Wir können mal da anrufen, wo die Erzieherin 
immer fragt, wenn sie auch nicht weiß wegen Corona. Das haben wir jetzt gemacht. 
Und der Mann hat auch ganz viel zu tun wegen Corona. Aber bald bekommt der Hilfe. 
Der hat alles Mögliche gebabbelt, aber wir haben das jetzt verstanden. Fische kön-
nen, glaubt er, nicht Corona bekommen. Weil Corona bekommen wahrscheinlich nur 
Warmblüter, glaubt er. Also könnten Affen vielleicht Corona kriegen, wie Katzen und 
Hunde vielleicht. Aber dazu weiß man noch nicht so viel, weil man ja erstmal nach 
den Menschen guckt. Und wir ja eine Impfung brauchen. Viren sind klein, ganz klein. 
Die sieht man nicht. Und da bekommt man Husten und Schnupfen und Grippe glaub 
ich auch. Viren gibt’s schon lange. Die sind älter als Omas und Opas. Und manchmal 
verändern die sich. Und da weiß die Körperpolizei noch nicht genug und ist zu lang-
sam um das Corona rauszuschmeißen. Weil sich das verändert hat. Das war vorher 
anders und jetzt kann der Einbrecher viel mehr und heißt Corona. Das weiß die Polizei 
halt noch nicht. Wir hoffen, dass wir alle gesund bleiben und dass wir uns alles richtig 
gemerkt haben, was der Mann uns gesagt hat. Der war nett. Danke für den Mann.
Gute Besserung an alle, die krank sind und die, die wir kennen. Und auch an die anderen.
Elias, Jule, Emilia 
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Weilbach: Ehrenzeichen des Bayerischen  
Ministerpräsidenten für Frau Anette Dekant 

Am Sonntag, den 11.10.2020 wurde Frau Anette Dekant im Landratsamt für Ihr eh-
renamtliches Engagement im Weltladen Miltenberg geehrt. Seit März 2000 ist sie die 
zweite Vorsitzende des Weltladens. Frau Dekant ist dort zuständig für den Einkauf, 
Ladendekoration und für die Öffentlichkeitsarbeit.
Auch stellt Sie den Fairen Handel in Schulklassen und Kindergartengruppen vor. Sie 
ist ebenfalls Mitglied der Steuerungsgruppe Fairer Landkreis.

 
Das Bild zeigt von links: 
Christoph Heinbücher (3. Bürgermeister Weilbach), Anette Dekant, Landrat Jens-Marco Scherf
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Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 20.10.2020 um 19.00 Uhr  in Weilbach / Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Problemmüll
Amorbach:	
Samstag, 24. Oktober 2020 von 08.00 – 09.30 Uhr – Parkplatz am Schwimmbach
Weilbach:	
Donnerstag, 22. Oktober 2020 von 10.15 – 11.45 Uhr am Sportplatz

Manöver und andere Übungen der Bundeswehr
Übung vom 17.11.2020 – 19.11.2020
Eine Einheit der Bundeswehr führt vom 17.11.2020 – 19.11.2020 eine Gefechtsübung 
durch, bei der auch Teile der Gemeinde Weilbach betroffen sein könnten. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe 
fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln 
(Fundmunition u. dergl.) ausgehen und auf die Strafbestimmungen wird besonders 
hingewiesen. Bezüglich der Übungsschäden wird auf Abs. 2 des Abschnittes V der 
Gemeinsamen Bekanntmachung der Bayerischen Staatskanzlei und des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern hingewiesen. 

Allerheiligenfeiern auf den gemeindlichen Friedhöfen
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
An diesem Tag besuchen viele Menschen die Gräber ihrer Angehörigen, die zu die-
sem Anlass festlich geschmückt wurden. Oft kommen hierzu Familienmitglieder aus 
nah und fern zusammen. Die Reihen zwischen den Gräbern füllen sich dicht gedrängt 
mit Besucherinnen und Besuchern.
Und genau hier liegt in diesen „Corona-Zeiten“ das Problem. Die Abstandsregel von 
mindestens 1,50 Meter kann zur Feierstunde auf dem Friedhof nicht durchgängig ein-
gehalten werden. Es ist daher erforderlich, als Schutzmaßnahme hier eine Maske zu 
tragen.
Als Betreiber und Verantwortlicher der gemeindlichen Einrichtung „Friedhöfe“ ordnen 
die Stadt Amorbach, die Märkte Schneeberg und Weilbach, in Abstimmung der Pfar-
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reiengemeinschaft „Um den Gotthard im Odenwald“, zum Besuch der Allerheiligen-
feiern auf den Friedhöfen in Amorbach, Schneeberg, Weilbach sowie der jeweiligen 
Stadt- und Ortsteile das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung an. 
Bitte halten Sie sich an die allgemeinen Corona-Verhaltensregeln und übernehmen 
Sie Verantwortung für sich selbst und alle anderen Besucherinnen und Besucher ins-
besondere durch das korrekte Tragen der Mund-Nasen-Bedeckung. 
Wir bitten diesbezüglich um Ihr Verständnis.
Stadt Amorbach
Markt Schneeberg 
Markt Weilbach

Brückenerneuerung in Weckbach
Der gemeindliche Bauhof erneuert zur Zeit in Weckbach die Brücke auf dem Verbin-
dungsweg Friedhof – Am Weinberg. Da dies etwas Zeit in Anspruch nehmen wird, 
bitten wir um Beachtung und Verständnis.

W
ei

lb
ac

h



Bayerischer Odenwald vom 20.10.2020 – Seite 26

Amtliches Allgemein

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma-
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
-	� 3-Zi.Whg., 1. St., 96 m², neue EBK, offene Wohn-Essküche, Kaminofen, sep. AR, 

ruhige Lg. (Privatstraße), vorzugsweise Senioren, ab. 1.11., KM 620 € + NK + 2 MM 
KT. Tel.: 0151/26944481

-	 2,5-Zi-Parterre-Whg., 70 m², EBK, Bad, keine HT, ab 1.1.2021, KM 390 € + NK + 
Gge +2 MM KT. Tel.: 09373/1702

Weilbach
-	 3-Zi-EG-Whg., 83m², EBK, Bad, SPK, kl. Garten, ab 01.11.2020, KM 480 € + 2 MM 

KT. Tel.: 0171/7242511
-	 Produktionshallen mit Krananlage bis 20t sowie Lager und Büroräume. Alles sehr 

gepflegt und UVV-geprüft. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel.: 
09373 / 9716-0

-	 2-Zi-EG-Whg., 70 m², teilmöbl., EBK, TLB m. BW u. Du., Nutzgarten, SP nach Ab-
sprache, Terrasse, für NR, ab 1.12., WM 560 € + 3 MM KT. Tel.: 09373/204457, 
E-Mail: groh_andreas@t-online.de

-	 2-Zi-Whg., 86 m² auf 2 Ebenen m. sep. Eingang, neue EBK, Kaminofen, BLK, TLB, 
Du., helle Home-Office-Ecke, KR, SP, Miete VS. Tel.: 0160/8823777

Kaufgesuche
Amorbach und Umgebung
- 	Bauplatz, voll erschl., ab 800 m². Tel.: 01512/8808829	 Text: Odenwald-Allianz
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Rentensprechtage der  
Deutschen Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung hält regelmäßig Rentensprechtage in Miltenberg 
ab (Montag und Mittwoch). Termine können über den Bürgerservice beim Land-
ratsamt Miltenberg vereinbart werden. Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152. 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Karlstadt

Allgemeinverfügung nach § 6 Abs. 10 Düngeverordnung
Vollzug der Verordnung über die Anwendung von Düngemitteln,

Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln
nach den Grundsätzen der guten fachlichen Praxis beim Düngen

(Düngeverordnung – DüV) vom 01.05.2020
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt, Fachzentrum Agrarö-
kologie, erlässt als zuständige Behörde (Art. 4 ZuVLFG) gemäß § 6 Abs. 10 Dünge-
verordnung folgende
Anordnung
Die Sperrfrist für die Ausbringung von Düngemitteln mit wesentlichen Gehalten an 
Stickstoff, ausgenommen Festmist von Huftieren oder Klauentieren oder Komposte, 
wird abweichend von § 6 Abs. 8 Satz 1 Düngeverordnung

für den Regierungsbezirk Unterfranken
auf Grünland, Dauergrünland und Ackerland mit mehrjährigem Feldfutterbau 

(Aussaat spätestens 15. Mai 2020)
im Hinblick auf die besonderen Verhältnisse im Grünland hinsichtlich der Verwertung 
von Nährstoffen aus flüssigen Wirtschaftsdüngern festgelegt auf die Zeit vom 

15. November 2020 bis einschließlich 14. Februar 2021
Im Übrigen bleiben die Bestimmungen der Düngeverordnung unberührt. Dies gilt 
insbesondere für das Verbot, Düngemittel auf überschwemmten, wassergesättigten, 
gefrorenen oder mit Schnee bedeckten Boden auszubringen. Auch Vorgaben in Was-
serschutzgebieten bleiben weiterhin gültig.
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Fachzentrum Agrarökologie 
Karlstadt, den 06.10.2020
Geyer, LORin
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Lassen Sie sich überraschen! 

Der Eintritt ist frei, Einlass ab 14 Uhr. 

Für Kaffee und Kuchen ist das Team 

des Kirchenvereins St. Peter und 

Paul zuständig. 

Der Erlös kommt der Kirche zugute. 

Während der Veranstaltung werden 

zudem 500,- Euro (10 x 50,- Euro)  

nur unter den Anwesenden (mit 

MainBogen-Card) verlost. 

Das Kommen lohnt sich also!

Am Sonntag 13. Januar 2019 beginnt 

um 15 Uhr in der Frankenhalle die 

beliebte Veranstaltung zur Auslo-

sung der MainBogen-Weihnachts-

aktion-Gewinne mit dem Auto als 

Hauptpreis (diesmal ein nagelneu-

er Mitsubishi Space Star). 

Dazu ist jedermann herzlich einge-

laden! 

Kurzweilige Unterhaltung ist ga-

rantiert: Neben der spannenden 

Verlosung spielt die hervorragen-

de HSG-Bigband bekannte Stücke 

verschiedenster Musikrichtungen 

und das Ensemble von MainMusi-

cal stellt ausschnittweise sein neu-

es Programm vor. 
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Man öffnet die Augen, schließt sie wieder und 

nimmt das, was man erblickt, hinüber in den Traum.

GmbH

Im Steiner 20 • 63924 Kleinheubach 

Telefon 0 93 71 / 48 15

www.jaeger-kaufmann.de 
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Was du liebst, lass frei. K
ommt es zurück, 

gehört es d
ir – für immer. 

Konfuzius

www.sandt.de

Qualitätsmöbel mit Ideen !

Ehrlich, persönlich und individuell

Möbelhaus Sandt

Industriestraße 23

63920 Großheubach

(0 93 71) 4 03 15

Qualitätsmöbel
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Amtliches Veröffentlichungsorgan des Marktes Elsenfeldmit den Ortsteilen Rück, Schippach und Eichelsbach
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Markt
Elsenfeld

Jahrgang 2019  11. Januar 2019  
Nr. 2

er RuRuR nd

Amts- und
Amts- undMitteilungsblattGemeinde Mömlingen

Gemeinde Mömlingen
Gemeinde Mömlingen

4. Januar4. Januar Markt Kreuzwertheim

Gemeinde Hasloch

Gemeinde Schollbrunn

                          
                          

Nr. 02 | KW0502. Februar 2019

Verwaltungsgemeinschaft 
Kreuzwertheim
Kreuzwertheim

Mittei

Wandlung ist notwendigwie die Erneuerungder Blätter im Frühling

Verwaltungsgemeinschaft 
Kreuzwertheim
Kreuzwertheim

Mitteil
Ausgabe Nr. 1

KW01  ∙  4. Januar 2019

Am
ts

- u
nd

 M
i� 

ei
lu

ng
sb

la
� 

 d
er

 S
ta

dt
 O

be
rn

bu
rg

 m
it 

St
ad

� 
ei

l E
is

en
ba

ch
am Samstag, den 5. Januar 2019

um 17 Uhr in der

Sport- und Kulturhalle Eisenbach.

NEUJAHRSEMPFANG 

der Stadt Obernburg

Alle Bürgerinnen und Bürger

sind herzlich eingeladen,

das neue Jahr gemeinsam

zu begrüßen und zu feiern.
sind herzlich eingeladen,

das neue Jahr gemeinsam

zu begrüßen und zu feiern.

Am Sonntag 13. Januar 2019 beginnt 

um 15 Uhr in der Frankenhalle die 

beliebte Veranstaltung zur Auslo

sung der MainBogen-Weihnachts

aktion-Gewinne mit dem Auto als 

Hauptpreis (diesmal ein nagelneu

er Mitsubishi Space Star). 

Dazu ist jedermann herzlich einge

laden! 

Kurzweilige Unterhaltung ist ga

rantiert: Neben der spannenden 

Verlosung spielt die hervorragen

de HSG-Bigband bekannte Stücke 

verschiedenster Musikrichtungen 

und das Ensemble von MainMusi

cal stellt ausschnittweise sein neu

es Programm vor. 
hansenwerbung.de

 Kreuzwertheim – Hasloch – Schollbrunn Amts- & Mitteilungsblatt
Markt Mönchberg mit Schmachtenberg

Gemeinde Röllbach

Verwaltungsgemeinschaft Mönchberg
Kostenlos an alle Haushalte

Termine und Veranstaltungen
Mönchberg
22.02.2019 20 Uhr - Bunter Abend, VfL Halle

23.02.2019 20 Uhr - Bunter Abend, VfL Halle

03.03.2019 14 Uhr - Kinderfasching, VfL Halle

Röllbach
21.02.2019 Seniorennachmittag „Fasching“ PJH

06.03.2019 Schützenverein Heringsessen

Nr. 4  |  KW08 
20. Februar 2019
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Odenwälder Marzipankonditorei, Reuboldstraße 8, 63937 Weilbach 
(Industriegebiet Weilbach-Süd; direkt an der B469 Amorbach-Michelstadt)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10 - 18 Uhr, Samstags: 10 - 16 Uhr

Sonderöffnungszeiten 
in der Vorweihnachtszeit
Samstags: 10 - 18 Uhr

· Edelmarzipan ab Werk
    · Tolle Geschenkkörbe
       · Schokolade, Bonbons, Dragees
           · und viele andere Süßwaren...

auch online

www.odwm.de

Weihnachtsverkauf
im Werksladen
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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Solarthermie Biomasse WärmepumpeGas-Hybridheizung

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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INFORMIERT …

Jetzt staatliche Förderungen nutzen:
Heizen Sie mit erneuerbaren Energien!

Weitere 
Infos erhalten 

Sie unter:

30% 45% 45%40%

bei Austausch Ihrer Ölheizung

63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.de

Trotz CORONA-KRISE: Wir sind für Sie da!

Unsere Mitarbeiter sind auf Sicherheitsabstand geschult!
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Komplettbad 
Wand
Decke
Boden
Treppe
Sanierung

SCHÖNE IDEEN! TOP AUSFÜHRUNG!   Patrick Repp - Mobil: 0160 - 90 12 86 62
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Joachim & Susanne Schulz Stiftung
Klimaveränderungen stellen auch unsere Wälder vor große 
Herausforderungen! 
Die Joachim & Susanne Schulz Stiftung unterstützt mit 
ihrer Ferienaktion „Baumriesen und Zapfenzwerge“ den 

Wald, indem sie Bäume pflanzen lässt.
Mit der Ferienaktion „Baumriesen und Zapfenzwerge“ rief die Joachim & Susanne 
Schulz Stiftung bis 30. September dazu auf, an der Smart Pfad Station „Wald erleben“ 
an der Burg Wildenberg, Zapfenzwerge für einen guten Zweck zu basteln. Aus selbst 
gesammelten Tannenzapfen, Früchten und Zweigen, die im Wald zwischen den 

Für die Aktion „Baumriesen und Zapfenzwerge“ fertigte die 
Stiftung eigens ein Baumregal an, das als Sammelstelle für 
die Zapfenzwerge diente.

Baumriesen herumliegen, und ein 
paar Hilfsmitteln, die die Stiftung 
an der Station zur Verfügung ge-
stellt hatte, durften bastelfreudige 
Gäste kreativ werden. 
Nach Abschluss der Aktion hat 
die Stiftung eine beachtliche Teil-
nahme zu verzeichnen: 87 Zap-
fenzwerge haben sich während 
der achtwöchigen Laufzeit ver-
sammelt. Die Joachim & Susanne 
Schulz Stiftung spendet für diese 
großartige Beteiligung 500 Euro an 
den gemeinnützigen Verein Berg-
waldprojekt e.V., der sich für den 
Schutz, Erhalt und die Pflege des 
Waldes einsetzt und trägt damit 

einen Teil zur Wiederaufforstung bei. www.js-schulz-stiftung.de,www.smart-pfad.de, 
www.expirius.de

Bildmaterial: ©Joachim & Susanne Schulz Stiftung
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Carneval Club Amorbach 1954 e.V.
Einladung zur Generalversammlung

am Freitag, 06. November 2020
in der Turnhalle des KEG (Karl-Ernst-Gymnasium), 

Richterstraße 1, 63916 Amorbach, Beginn 19.30 Uhr
Tagesordnung:
TOP 1:    Begrüßung
TOP 2:    Tätigkeitsbericht des Komm. Vorsitzenden
TOP 3:    Tätigkeitsbericht des Sitzungspräsidenten
TOP 4:    Tätigkeitsbericht des Leiters des Modernen Musikzugs
TOP 5:    Tätigkeitsbericht der Gardeleiterin
TOP 6:    Kassenbericht des 1. Kassiers
TOP 7:    Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
TOP 8:    Satzungsneufassung
TOP 9:    Neuwahlen
TOP 10:  Wünsche, Anträge
Anträge zu den Tagesordnungspunkten der Generalversammlung sind bis spätestens 
Donnerstag, 29. Oktober 2020, schriftlich beim Komm. Vorsitzenden, Herrn Sebastian 
Höh, Klostersteige 19, 63916 Amorbach, einzureichen.
Carneval Club Amorbach 1954 e. V.
Sebastian Höh
Komm. Vorsitzender

FC Bayern Fan-Clubs Amorbach
Generalversammlung des FC Bayern Fan-Clubs Amorbach 
Am 02. Oktober 2020 fand in der Gaststätte Brauerei Etzel die all-
jährliche Generalversammlung des FC Bayern Fan-Clubs Amor-
bach statt. Nachdem Präsident Thomas Miltenberger die wenigen 
anwesenden Mitglieder begrüßt hatte, informierte Kassier Peter 
Miltenberger über die finanzielle Lage des Fan-Clubs. 

Anschließend standen die Neuwahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. Hierbei 
wurde die komplette Vorstandschaft wiedergewählt: 1. Präsident Thomas Miltenber-
ger, 2. Präsident Stefan Eck, Kassier und Schriftführer Peter Miltenberger. Als Beisit-
zer wurden wiedergewählt: Kuno Weber, Christian Schelmbauer, Timo Miltenberger, 
Peter Schmidt und Thorsten Rauch.
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten in diesem Jahr laut Thomas Miltenberger 
leider nicht alle geplanten Veranstaltungen durchgeführt werden, jedoch wurden die 
Meisterschaft, der Pokalsieg und natürlich der Gewinn der Champions-League ge-
bührend gefeiert. Außerdem fanden regelmäßige „Bayerntreffen“ statt. Mit welchen 
Aktivitäten es weitergehen könne, sei abhängig von den Corona-Regelungen, so der 

weiter auf S. 39 
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JONAS & KROTH. IMMOBILIENVERKÄUFER SEIT MEHR ALS 30 JAHREN.

Wir haben das Rundum-
Sorglos-Paket für Sie! 
Nutzen Sie ganz einfach unsere 30-jährige Verkaufs- 
erfahrung, unser professionelles Marketing, sowie  
unsere zahlreichen Kontakte mit hoher Bonität. 
Aus diesem Grund verkaufen wir Ihre Immobilie 
schnell, bonitätssicher und zum optimalen Preis.

Anette Jonas
Immobilienfachwirtin (IHK)
Sachverständige für  
Immobilienbewertung

Alexander Kroth
Betriebswirt (s.g.)  
Bilanzbuchhalter (IHK)

„

Kontaktieren Sie uns für Ihren Immobilien-Verkauf! Tel.: 0 60 22 - 264 750
Jonas & Kroth Immobilien GmbH • Wendelinusplatz 1 • 63785 Obernburg • www.jonasundkroth.de

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

bkk-akzo.de Glanzstoffstr. 1, 63906 Erlenbach, Fon: 060222.7069260

IN ALLEN FACETTEN 
IHRER GESUNDHEIT 
ZUHAUSE!

bkk-akzo.de Glanzstoffstr. 1, 63906 Erlenbach, Fon: 060222.7069260

IN ALLEN FACETTEN 
IHRER GESUNDHEIT 
ZUHAUSE!

SCHON GEWECHSELT?

IMMER FÜR SIE DA.
SEIT 1924.

AUCH MORGEN.
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www.steinkunst-hiller.de

Steinmetz- & Bildhauermeisterin Kim Hiller  
69427 Mudau

Büro: Hauptstraße 22
Ausstellung: Scheidentaler Straße 13

Tel. 0175 2306090 
Termine nach Vereinbarung

Grabmale • Skulpturen
Restauration  • Bau

Spezial-
Rabatte 

bis 
14.11.2020

Grabumgestaltungen &

AbdeckplattenGrabumgestaltungen &

Seniorenresidenz
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.net

www.Haus-Theresa.de

STARTE
deine Karriere als Pflegehilfe

(m/w/d)

•  sichere Branche
•  zukunftsorientiert
•  beste Ausbildungs- und 

  Weiterbildungschancen
•  sehr gute Bezahlung
•  junges Team
•  super Arbeitsklima
•  sinnvolle soziale Arbeit  
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.
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Am 05.09.2020 mussten wir auf schreckliche Weise durch einen Brand in unserem
Haus erfahren, wie schnell sich dein Leben verändern kann.

So schwer der Schock auch war im Haus alles mit Ruß überzogen zu sehen, 
aber all dies kann man wieder herstellen.

Wir sind unendlich dankbar, dass wir alle leben, niemand verletzt wurde
und das ist das Einzige was zählt.

Wir wurden getragen von einer Hilfewelle, die unglaublich war und die uns 
die nötige Kraft gegeben hat diese Katastrophe ein wenig leichter zu ertragen.

Danke der Schneeberger und Amorbacher Feuerwehr, dem Kreisbrandmeister 
Schäfer, die durch ihren schnellen und tatkräftigen Einsatz Schlimmeres
verhindern konnten.

Danke unseren Freunden und den Freunden unserer Kinder, Verwandten, Nachbarn, 
Kollegen, vielen Schneebergern, den Schneeberger Vereinen, den Bürgstädtern,
die uns ihre Hilfe angeboten und die wir gerne in Anspruch genommen haben
und auch weiterhin annehmen werden.

Danke an Andrea und Stefan, unserem Jonathan, Andrea und Walter, die uns 
liebevoll für die lange Zeit der Sanierungsarbeiten bei sich aufgenommen haben.

Danke für die vielen, vielen lieben Worte, die uns erreicht und so gut getan haben.

Wir haben akzeptiert, dass unser Haus für lange Zeit nicht bewohnbar ist,
freuen uns aber schon auf den Zeitpunkt, an dem wir wieder als Familie in 
unser Zuhause einziehen dürfen.

Wir möchten euch auf diesem Weg ganz herzlich DANKE sagen für die tolle 
Unterstützung und Hilfe, die uns gleichzeitig Ho� nung und Zuversicht geben.

Christiane und Berthold Blatz
Jonathan und Laura, Neo

David und Laura
Samuel

Es gibt so viele Dinge,
die man nicht mit Geld
bezahlen kann,
wohl aber
mit einem Lächeln
und einem DANKE
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AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
Dein

Immer eine Info voraus - jetzt unsere Amtsblatt-App kostenlos downloaden!

Jetzt geht‘s APP
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Aus alt wird neu!

FACHPARTNER

Irgendwann wird es einfach Zeit für eine Tür-Modernisierung.

Qualifizierte Beratung • Aufmaß vor Ort  
Umweltgerechte Entsorgung • Fachgerechte Montage

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel KempfMehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de
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Präsident. Eine Weihnachtsfeier sei für dieses Jahr ausschließlich für die Mitglieder 
angedacht.
Nachdem die Anwesenden ihre Wetteinsätze auf den FC Bayern abgegeben hatten, 
wurde die Versammlung durch den 1. Präsidenten Thomas Miltenberger mit dem 
Wunsch geschlossen, künftig mehr Mitglieder auf Versammlungen sowie anderen an-
gebotenen Terminen begrüßen zu können.

Schützenverein Amorbach 1839 e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2020
Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
der Schützenverein Amorbach e.V. lädt alle Mitglieder zu seiner 

Mitgliederversammlung am 
Samstag, den 14. November 2020, um 19.30 Uhr

ins Schützenhaus ein. 
Tagesordnung:
	 1. 	 Begrüßung 
	 2. 	 Feststellung der Tagesordnung
	 3. 	 Rechenschaftsberichte des Vorstandes
		  A. Protokollverlesung der ordentlichen Mitgliederversammlung 2019
		  B. Bericht des Sportleiters
		  C. Bericht der Jugendleitung
		  D. Bericht der Bogensportabteilung
		  E. Bericht des 1. Schützenmeisters
		  F. Kassenbericht
	 4. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
	 5. 	 Neuwahlen der Vereinsführung und Vorstandschaft
	 6. 	 Verschiedenes/Ansprachen
	 7.  	Wünsche und Anträge 
Sollten Anträge für die Mitgliederversammlung vorhanden sein, so sind diese spätes
tens zwei Wochen vor dieser schriftlich bei der Vorstandschaft einzureichen.
Die Mitgliederversammlung findet unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften 
statt, bitte bringt Gesichtsmasken mit.
Wir bitten um rege Teilnahme und verbleiben mit einem Gut Schuss!
gez.
der Vorstand
1. Schützenmeister Ott Michael
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Obst- und Gartenbauverein Amorbach
– AKTUELLES – INFO
Liebe Mitglieder, Freunde und Leser/innen,
gerne möchten wir Sie/Euch hier über ein paar wichtige Neuigkeiten informieren.
Keltern, Most und Apfelsaft
Der OGV bedauert die Absage des Wendelinus-Marktes in Amorbach aufgrund der 
Corona Pandemie außerordentlich, denn dadurch fällt ja leider unser jährliches „live“-
Keltern gegenüber vom Rathaus aus. Dieses hat sich immer sehr großer Beliebtheit 
bei Alt und Jung erfreut, v.a. bei den Kindern. Wegen der hohen Corona-Auflagen 
und Hygienevorschriften haben wir uns - nach langer Beratung in der Vorstandschaft 
– auch schweren Herzens dazu entschlossen beim Brotbacken der Schloßmühle auf 
dem Schlossplatz nicht zu keltern. Aber es gibt einen Trost!
Verkauf unseres Apfelsaftes gekeltert nur aus Äpfeln von der einmaligen Amor-
bacher Apfelallee
Durch den Wegfall des Verkaufs auf dem Wendelinus Markt haben wir uns in diesem 
Jahr erstmalig zum Verkauf unseres Apfelsaftes in „Bag in Box“ entschieden. Das hat 
für Sie, liebe Freunde des guten natürlichen Apfelsaftes viele Vorteile.
Denn den nicht nur ‚Eins-A‘ sondern Drei-A einmaligen „Amorbacher Apfelallee Apfel-
saft“ verkaufen wir in luftdichtem 5-Liter PE-Beutel mit Zapfhahn! Das garantiert Ihnen 
bedingt durch vorheriges Erhitzen eine lange Haltbarkeit des Saftes von mindestens 
einem Jahr (nachdem er angezapft ist ca. zwei Monate haltbar) und gleichzeitig auch 
eine einfache Handhabung bei geringem Platzbedarf. Außerdem eine gute Umweltbi-
lanz, da der Beutel recyclingfähig und der Karton mehrfach verwendbar ist.
Der Verkauf erfolgt bei unserem OGV Mitglied Robert Hamm, Schneeberger Str. 3 am 
Samstag, den 24. Oktober 2020 von 10.00 – 13.00 Uhr. Wir verkaufen den 5-Liter „Bag 
in Box“- Beutel mit Zapfhahn inkl. Karton für 8,00 Euro, solange der Vorrat reicht.
Für Senioren/innen, die diesen Karton nicht tragen/befördern möchten oder können, bie-
ten wir sogar nach Rücksprache einen exklusiven Heim-Lieferservice ohne Aufpreis an!
Obstbäume pflanzen in der Amorbacher Apfelallee
Wie in der Zwischenzeit viele Amorbacher wissen, stehen in dieser einzigartigen Al-
lee über 100 Apfelbäume (einhundert!!). Seit nunmehr zwei Jahren kümmert sich der 
OGV vorbildlich für den Erhalt dieser wunderschönen Allee, weshalb wir uns nun in 
diesem Jahr auch an der „Obstbaumpflanzaktion 2020“ beteiligen. Wir haben beim 
Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V. hierfür 17 verschiedene Sorten heimischer 
Apfelbäume bestellt, die wir am 06.November in Elsenfeld übernehmen werden. Die-
se Bäume sind im Rahmen der Aktion inkl. Pfahl, Anbindematerial, Verbissschutz und 
Wühlmauskorb. Wer für diese Maßnahmen zum Erhalt unserer schönen Apfelallee 
etwas spenden möchte wendet sich bitte an den Verein, wir sind für jede noch so 
kleine Spende sehr dankbar.
Wir laden die interessierte Bevölkerung zu unserer Pflanzaktion recht herzlich 
ein: Samstag, den 07. November 2020 ab 10.00 Uhr
im hinteren Teil der Apfelallee an der Pflanzaktion teil zu nehmen. Im Otterbachtal links 
am Abzweig nach Kirchzell, dort kann man auch das Auto parken, Fahrgemeinschaf-
ten sollten gebildet werden! Wir freuen uns auf „aktive“ Beteiligung (einfach einen 
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Spaten mitbringen) genauso wie auf „passive“ Zuschauer, die endlich einmal diese 
Allee näher kennen lernen möchten bzw. zuschauen, wie ein Obstbaum in der freien 
Natur gepflanzt wird. Wir werden Lücken in der Allee, die in den letzten Jahrzehnten 
z.B. durch Windbruch entstanden sind, durch heimische Apfelsorten wieder auffüllen. 
Somit möchten wir diese tolle Allee auch für zukünftige Generationen erhalten. Also 
bringen Sie gerne Ihre Kinder mit, wir benötigen Nachwuchs für unseren Verein! Na-
türlich müssen bei dieser Pflanzaktion auch im Freien die Hygienevorschriften wegen 
Corona eingehalten werden. Wir hoffen auf ein passendes Wetter und freuen uns auf 
viele Teilnehmer auch außerhalb der Mitglieder des OGV Amorbach.
Ihr/Euer Andreas Wolf, Pressewart OGV

HGV Amorbach
Reklame von Opa bis Uropa – Das „Heimatfenster“ des HGV in Amorbach ist wieder 
neu gestaltet, und zwar mit alter Werbung.

Regina und Hans Waldeis haben zusammen mit 
Christine Haas, die meist blechernen und email-
lierten Zeugnisse früherer Reklame zusammenge-
tragen und in gekonnter Manier im Schaufenster 
ihres Hauses am Marktplatz (links von der Eisdiele) 
präsentiert. Unterstützung kam durch viele Leihga-
ben aus der Bevölkerung.
Man kann nur staunen, wie einfallsreich und an-
sprechend die Firmen und Geschäftsleute sich in 
dauerhafter Form schon vor 100 Jahren um die 
„werte“ Kundschaft bemühten.
Von heißbegehrten Emailleschild-Sammlerstücken, 
Thekenaufstellern aus Pappe bis zu einfachen, be-
druckten Keksdosen ist in der liebevollen Ausstel-
lung alles vertreten. Übrigens, solche Dosen sind 

ein bis heute eingesetztes Verpackungsmittel.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Haus- und Straßensammlung in Corona-Zeiten
Mit dem Schlagwort „Sammeln, aber sicher“ startet der Bezirksverband Unterfran-
ken am Freitag, 16. Oktober, seine diesjährige Haus- und Straßensammlung für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Die bis Allerheiligen am Sonntag, 1. No-
vember, dauernde Sammlung steht – wie alle öffentlichen Aktivitäten und nahezu alle 
privaten Aktivitäten – unter dem Eindruck der Corona-Pandemie. Oberste Maxime: 
Die Fürsorge für die ehrenamtlichen Sammler/innen und die Spender/innen. Dafür 
hat der Volksbund in Abstimmung mit Fachleuten ein Hygienekonzept aufgestellt.  
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Unter Beachtung der jeweiligen örtlichen Situation, Einhaltung der AHA-Regel und 
des Hygienekonzepts stellen die weitgehend im Freien bzw. an der Türe stattfindende 
Haus- und Straßensammlung sowie die ausschließlich im Freien stattfindende Fried-
hofssammlung kein erhöhtes Risiko für die Beteiligten dar. Die Hygienehinweise für 
die Sammlung können auf der Internetseite des Volksbund-Landesverbands Bayern 
(https://bayern.volksbund.de) abgerufen werden.
Die mit Hilfe von Soldatenkameradschaften, Reservisten, Bundeswehr und weiteren 
ehrenamtlichen Helfern durchgeführte Sammlung dient dem Erhalt deutscher Solda-
tenfriedhöfe der beiden Weltkriege, der fortdauernden Suche und Umbettung gefalle-
ner Soldaten sowie einer breit angelegten Aufklärungs- und Bildungsarbeit. Pate der 
Sammlung ist der frühere Bundesfinanzminister Dr. Theo Waigel. 
Da nicht in allen Städten und Gemeinden Unterfrankens ehrenamtliche Sammlungs-
helfer/innen zur Verfügung stehen oder corona-bedingt in einzelnen Orten die Samm-
lung ausgesetzt wird, bittet der Volksbund in diesen Orten um Spenden auf das Konto 
des Bezirksverbands bei der Sparkasse Mainfranken-Würzburg (DE 48 7905 0000 
0042 0176 40). Als Verwendungszweck sollte „Spende und der Ortsname“ eingetra-
gen werden. Eine Spendenbescheinigung kann beim Bezirksverband Unterfranken 
angefordert werden. In diesem Fall muss der Spendername beim Verwendungszweck 
ebenfalls eingetragen werden.
Informationen zum Volksbund und seinen Aufgaben finden sich unter www.volksbund.
de, Kontakt zum Bezirksverband Unterfranken gibt es unter 0931 / 52122 oder per E-
Mail an bv-unterfranken@volksbund.de.

Karate Amorbach
Claudia Werner trägt 3. Schwarzgurt
Nach langer, disziplinierter Vorbereitungszeit unter „Co-
ronabedingungen“ hat Claudia Werner vom TV Trennfurt 
die Prüfung zum 3. Schwarzgurt im Karate am 10. Ok-
tober erfolgreich bestanden. Die Amorbacherin darf 
nun ihren 3. Schwarzgurt im offiziellen anerkannten 
Deutschen Karate Verband tragen. Claudia, die bereits 
mit 6 Jahren ins Karate einstieg, überzeugte die Prüfer 
mit kontrollierten Angriffs- und Abwehrtechniken, guter 
Schwerpunktbalance, Schnelligkeit und kraftvoller Kör-
perbeherrschung. Zum Prüfungsinhalt gehörten Nah-
kampf (Kumite), Selbstverteidigung, hohe Katas aus 
verschiedenen Stilrichtungen sowie deren Anwendung 
am Gegner. Nach nun 23 Jahren im Karatesport und 
konstante Erfolge im Wettkampf, gehört Sie heute zu 
den „alten Hasen“. Als Leiterin der Wettkampfgruppe im 

TV Trennfurt gibt Sie ihr Wissen und Können an die nächste Generation weiter. Für 
Claudia ist das Tragen des 3. Schwarzen Gürtels die Anerkennung für jahrelangen 
Fleiß, Disziplin und Ehrgeiz. Der TV Trennfurt gratuliert Claudia Werner und wünscht 
weiterhin viel Erfolg für ihre Karatelaufbahn.
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Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de

• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

FACHLICH • FÜRSORGLICH • VOR ORT

SOZIALSTATION AMORBACH
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Turnvereins Kirchzell
Generalversammlung des Turnvereins Kirchzell am 25.09.2020
Am Freitag 25.09.2020 eröffnete Vorsitzender Stefan Schwab die jährliche General-
versammlung des Turnvereins Kirchzell vor 49 Mitgliedern. Ursprünglich sollte die 
Versammlung schon am 13.03.2020 stattfinden. Aber aufgrund der Covid-19-Situation 
und des sich anbahnenden Lockdowns wurde der alte Termin abgesagt und nachdem 
die Situation es jetzt zuließ Ende September nachgeholt. Dabei wurden in der Turn-
halle Kirchzell die entsprechenden Hygienemaßnahmen umgesetzt. 
Stefan Schwab gab einen kurzen Rückblick auf die sportliche Situation des Vereins. 
Auch wirtschaftlich ist der Turnverein, trotz der Einbußen durch die Corona-Pandemie 
noch gut aufgestellt. Nachdem sich Stefan Schwab bei allen Mitstreitern bedankt hatte 
gab er einen kurzen Abriss der Vorkommnisse im Frühjahr 2020. Diese veranlassten 
ihn Anfang April den Ausschuss zu informieren, dass er vorzeitig von seinem Amt als 
erster Vorsitzender zurücktreten wolle. 
Es ging ihm dabei nicht um Sachthemen, sondern um die Beschädigung der Basis ei-
ner vertrauensvollen Zusammenarbeit. Er stellte klar, dass jeder im Verein ehrenamt-
lich tätig sei und eine eigene Meinung haben dürfe. Aber aufgrund unterschiedlicher 
Auffassungen bei der Kommunikation sei die Lage so eskaliert, dass Konsequenzen 
erforderlich waren. Stefan Schwab trat nun als erster Vorsitzender kurzfristig zurück. 
Die Konsequenzen dieses doch überraschenden Rücktritts halten sich für den Verein 
in Grenzen, da aufgrund der im kommenden Jahr anstehenden Neuwahlen Stefan 
Schab sich ohnehin zurückziehen wollte. Einige Tätigkeiten waren deshalb schon im 
Vorfeld auf andere Personen übertragen worden.
Simone Schäfer berichtete über die Turnabteilung und Wolfgang Wörner über die Si-
tuation in der Handballabteilung. Dabei sprach er ausführlich über den Abbruch der 
vergangenen Saison aufgrund des Lockdowns und über die Spielgemeinschaft in der 
Jugend mit dem TV Bürgstadt. Christine Richter stellte in ihrem Geschäftsbericht fest, 
dass der Turnverein finanziell gut aufgestellt sei.
Nach der Entlastung der Vorstandschaft wurden von der zweiten Bürgermeisterin Su-
sanne Wörner die Neuwahlen der Vorstandschaft geleitet. Als neuer erster Vorsitzen-
der wurde der bisherige Abteilungsleiter und zweite Vorsitzender Wolfgang Wörner 
gewählt. In das Amt des zweiten Vorsitzenden wurde Benjamin Schäfer gewählt. Die 
Wahl des kompletten Ausschusses und der Vorstandschaft findet turnusgemäß im 
kommenden Jahr statt.
Der neue Vorsitzende Wolfgang Wörner stellte in seiner Ansprache noch einmal das 
Wirken von Stefan Schwab für den Turnverein vor. Schwab war von 1987 an Leiter 
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der Handballabteilung und hatte 1994 das Amt des ersten Vorsitzenden übernom-
men. In seine Amtszeit fielen die größten sportlichen Erfolge der Vereinsgeschichte. 
So stieg der TVK zweimal in die zweite Bundesliga auf und wurde mit der Jugend 
1995 und 2004 deutscher Vizemeister. Die Krönung war das Erringen der deutschen 
Meisterschaft im Jahr 1999. Stefan Schwab sorgte dafür dass der Verein auch wirt-
schaftlich gut dasteht und initiierte die Sanierung der Turnhalle, einschließlich der 
Wärmedämmung und Photovoltaikanlage. Auch in der Öffentlichkeitsarbeit und bei 
der Gewinnung von Sponsoren war Stefan Schwab maßgeblich beteiligt. Als kleines 
Dankeschön wurde ihm ein Fitnesskorb mit Gutscheinen überreicht.
Bevor die Versammlung geschlossen wurde, konnten sich die Mitglieder noch einmal 
zu Wort melden. Bei dieser Aussprache meldeten sich beide Konfliktparteien erläu-
terten ihre Positionen. Ein Konsens wurde dabei leider nicht erzielt. Des Weiteren 
wurde noch über Details bei den „Coronamaßnahmen“ beraten.

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Turnverein Schneeberg
Hohe Ehrung für Horstmar Kuhn
Anlässlich seines 80. Geburtstages wurde Horstmar Kuhn mit der Ver-
dienstnadel in Gold mit Brillanten, großem Kranz und Urkunde durch 
den Kreisvorsitzenden des BLSV, Adolf Zerr, ausgezeichnet.
Horstmar ist seit 1965 im Vereinsausschuss tätig und prägt den Turnver-

ein Schneeberg seitdem maßgeblich mit. 

Kreisvorsitzender des BLSV Adolf Zerr, Jubilar Horstmar Kuhn und 
1. Vorständin des TV Schneeberg Marianne Link

Im Wirtschaftsausschuss war 
er zunächst ab 1965 Beisitzer, 
bevor er im Jahre 1976 den 
Vorsitz des Wirtschaftsaus-
schusses übernahm. Dieses 
arbeitsintensive Amt führte er 
bis ins Jahr 2003 fort.  Wäh-
rend dieser Zeit begleitete 
Horstmar seinen Verein durch 
unzählige Veranstaltungen. 
Unvergessen bleiben wohl die 
„Schneeberger Begrüßungsa-
bende“, zu denen er auch heu-
te noch viele lustige Anekdoten 
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zu berichten weiß. Zusätzlich hat sich Horstmar auch noch jeden Sonntagvormittag in 
der Turnhalle mit seinen Vorstandskollegen getroffen, um alle laufenden Aufgaben zu 
besprechen und den TV Schneeberg voranzutreiben. Dabei ist es des Öfteren vorge-
kommen, dass die ganze Familie mit dem Essen auf ihn warten musste. 
Auch bei Belangen der vereinseigenen Turnhalle können wir immer auf Horstmar zäh-
len. Ob beim Anbau der Turnhalle, der Renovierung des Daches oder aktuell beim 
Einbau der neuen Heizung, er kennt sich aus wie kein anderer und steht uns immer 
mit seinem Rat und umfänglichen Wissen zur Seite. 
Bis heute ist Horstmar Beisitzer im Vereinsausschuss und lebt das Ehrenamt wie kein 
Zweiter. Für seine Verdienste wurde er 2004 zum Ehrenmitglied ernannt und erhielt 
2016 das Ehrenzeichen des bayerischen Ministerpräsidenten.
Lieber Horstmar, 
für Deine treue Unterstützung und Dein unermüdliches Engagement möchten 
wir Dir auch auf diesem Weg DANKE sagen!
Wir freuen uns, dass der Turnverein Schneeberg auch mit 80 Jahren noch eine 
Herzensangelegenheit für Dich ist und wünschen Dir viele weitere gesunde Jah-
re mit Deiner Familie und Deinem Turnverein.
Die Vorstandschaft des TV Schneeberg

Spiel-, Sport- und Turnbetrieb beim TV Schneeberg e.V. wieder aufgenommen
Nach längerer „Corona“-Abstinenz hat der TV Schneeberg den Turn- und Sportbetrieb 
wieder aufgenommen. In einer intensiven Vorbereitungszeit hat die Vorstandschaft ein 
„Corona-Hygienekonzept“ erstellt und dieses in Form von Schulungen zunächst al-
len Übungs- und Abteilungsleiter/-innen bekannt gegeben (hier ein herzliches Danke-
schön an Brigitte Kohl und Michael Häfner – die die Schulungen durchgeführt haben). 
Anschließend haben die Übungsleiter/-innen ihre jeweiligen Turn- und Sportgruppen 
schriftlich informiert.
Die Turnhalle wurde mit zahlreichen Hinweisschildern versehen und es sind entspre-
chend der Vorgaben Händedesinfektionsmittel angebracht worden. Es wurden Flä-
chendesinfektionsmittel bereitgestellt und ein Lüftungskonzept erstellt. Zudem wurde 
der Hallenbelegungsplan angepasst (siehe unten).
Nach den Sommerferien war es dann endlich soweit und die ersten Turn- und Trai-
ningsstunden konnten wieder stattfinden. Alle Aktiven sind sehr froh, wieder Sport 
treiben zu können und setzen die neuen geltenden Hygieneregeln und -maßnahmen 
vorbildlich um. – hierfür auch ein großes Danke! Gemeinsam und mit besonderer 
Rücksicht sind wir sicher, dass wir auch unter diesen besonderen Bedingungen un-
seren geliebten Sportarten nachgehen können.
Bleibt alle gesund!
Eure Vorstandschaft des TV Schneeberg 
Sport- und Trainingsbetrieb des TV Schneeberg				 
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Kolpingfamilie Schneeberg
Kolpinggedenktag und Schuhsammelaktion der Kolpingfamilie 
Schneeberg
Die Kolpingfamilie Schneeberg lädt alle Mitglieder und Freunde am 
Samstag, den 28. November 2020, zum Kolpinggedenktag ein. Er be-
ginnt um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche mit einem Gottesdienst, der von 

den „Young Musicians“ aus Rippberg musikalisch begleitet wird. Zum Essen werden 
„Grünkernküchli“ mit Kartoffelsalat angeboten. Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein im großen Saal des Pfarrheim werden Bilder aus 90 Jahre Kolping-
familie Schneeberg gezeigt. Langjährige Mitglieder der Kolpingfamilie werden geehrt. 
Bitte beachten Sie die aktuell geltenden Hygieneregeln zur Corona-Pandemie.

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Kolpingfamilie Schneeberg 
wieder an der bundesweiten Schuhsammelaktion „Mein Schuh tut 
gut“. Gesammelt werden gebrauchsfähige, saubere Schuhe, für die 
am Kolpinggedenktag Kartons vor dem Kirchenportal bereitstehen. 
Bitte binden Sie die gespendeten Schuhe paarweise zusammen. 
Die Schuhe werden der Kolping Recycling GmbH übergeben und 

das Spendenergebnis kommt der Internationalen Kolping-Stiftung zugute.
Alle sind herzlich eingeladen!
Sammelaktion der „Süßen Päckchen“ für Rumänien – Fällt in diesem Jahr aus!!

Schneeberg
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gotthard-Grundschule Weilbach
Herz-Vorsorge, die auch Kindern Spaß macht 
Seilspring-Projekt der Deutschen Herzstiftung fördert natürlichen 
Bewegungsdrang
Ballspiele, Laufen oder Springen, die eigentlich dem natürlichen Be-
wegungsdrang von Kindern entsprechen, gehören leider heute nicht 
mehr selbstverständlich zu deren Tagesablauf. Vielmehr ist die Be-

schäftigung mit Computerspielen und dem bereits eigenen Handy sowie das Fernse-
hen in den Vordergrund getreten. Eine traurige Folge davon ist, dass weltweit bereits 
mehr als jedes fünfte Schulkind übergewichtig ist. 

Die Deutsche Herzstiftung hat sich des-
halb auf die Fahnen geschrieben, Kin-
der wieder für mehr Bewegung zu be-
geistern und damit auch für einen 
gesunden Lebensstil zu anzuspornen. 
Mit dem von ihr initiierten Präventivpro-
jekt „Skipping Hearts“ werden an Schu-
len kostenlose Basiskurse durchge-
führt. Diese geben eine Einführung in 
das „Rope Skipping“, die sportliche 
Form des Seilspringens, welche sich 
zur Schulung und Verbesserung moto-
rischer Grundfähigkeiten wie Ausdauer 
und Koordination eignet. 
Anna-Xenia Reinecke von der Deut-
schen Herzstiftung besuchte dieser 
Tage  die Gotthard-Grundschule, um 
mit der dritten und vierten Klasse das 
Seilspringen zu trainieren. Einzelü-
bungen und ein überaus motivierendes 
Wettspiel begeisterten die Sperber und 
Adler für dieses Sportgerät, welches 
die Schüler käuflich erwerben konnten. 
So ist es möglich, auch zuhause mit 

dem Seil zu trainieren, denn Erfolgserlebnisse beim Springen motivieren und erhöhen 
die Freude an der Bewegung.
Clemens Baier, Gotthard-Grundschule Weilbach  
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Bücherei Weilbach

Schöne Neuigkeiten gibt es im Oktober 2020 aus der Bücherei Weilbach.
Das Team der Bücherei freut sich ihren jungen Lesern im Oktober viele neue Bücher 
präsentieren zu können. Das Projekt zur „Erweiterung des Kinder- und Jugendbuch-
bestandes“ hat nun seinen Abschluss gefunden. Gefördert durch das Regionalbudget 
der Odenwald-Allianz und des Amtes Ländliche Entwicklung Unterfranken (ALE Un-
terfranken) konnten 71 neue Bücher und 10 Tonis im Gesamtwert von 1000€ erwor-
ben werden. 
Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche, 

kommen Sie doch bei uns in der Bü-
cherei vorbei und stöbern Sie auf dem 
eigens eingerichteten Büchertisch: 
Bücher aus dem Projekt der Oden-
wald Allianz nach Herzenslust!  Hier 
finden Sie neue Kindersachbücher, 
Bilderbücher, Bücher für Erstes Le-
sen, Kinderbücher und Jugendbücher. 
Auch für die Kleinsten warten neue To-
nies mit spannenden Geschichten 
zum Anhören.
Die Odenwald Allianz hat uns ermög-
licht, das wir unsere Kinder- und Ju-
gendbuchabteilung mit dem Kauf neu-

er Bücher ansehnlich erweitern konnten. Dafür bedanken wir uns sehr herzlich.
Ihr Büchereiteam der Bücherei Weilbach.

Sportverein Weilbach e.V.

Das Oktoberfest im Sportheim fällt leider aus, wir hoffen auf nächstes 
Jahr!

Spiele der 1.+2.Mannschaft
Sonntag 25.10. um 15 Uhr 1.Mannschaft in Kickers Kirchzell –Ligapokal -
Samstag 31.10. um 13 Uhr 2.Mannschaft gegen Schneeberg II in Weilbach
Samstag 31.10. um 15 Uhr 1.Mannschaft gegen Schneeberg in Weilbach – Ligapokal 
Zuschauer sind wieder erlaubt und gerne willkommen, Maske und Abstand bitte mit-
bringen!
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Spiele unserer Kleinen
U9:   Do. 22.10. um 17.30 Uhr zuhause gegen Spfr. Schneeberg 
U11: Sa. 24.10 um 11 Uhr in Richelbach 
Training der Alten Herren am Donnerstag oder Freitag ab 19:00 Uhr 
Training der U11 immer am Donnerstag ab 17:30 Uhr
Training der U 9 immer am Donnerstag ab 17:30 Uhr
Training der Bambini immer am Donnerstag ab 16:30 Uhr
Mehr Infos unter Tel. 09373/4908 

carnevals-gesellschaft weilbacher frösch e.V.
Einladung zur 46. ordentlichen Generalversammlung der CGW am

Montag, 02. November 2020 um 19.30 Uhr im Rathaussaal

Tagesordnung:
	 1. 	 Begrüßung und Bericht der Vorstände
	 2. 	 Bericht des Präsidenten
	 3. 	 Bericht der Schriftführerin
	 4. 	 Bericht des Kassier
	 5. 	 Bericht der Kassenprüfer
	 6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
	 7. 	 Neuwahl des 2. Kassiers
	 8. 	 Neuwahlen der Kassenprüfer
	 9. 	 Ausblick auf das kommende Vereinsjahr
	 10. 	 Wünsche und Anträge
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 26. Oktober 2020 schriftlich an 
die 1. Vorsitzenden gerichtet werden. Bitte kommen Sie recht zahlreich zur General-
versammlung und zeigen damit Ihre Verbundenheit mit unserem Verein.
Wir bitten um Einhaltung der aktuellen Corona Hygienevorschriften der Bayerischen 
Staatregierung.
Carnevalsgesellschaft
„Weilbacher Frösch“ e.V.
Dominic Leis		  Rosalie Hartig		  Florian Helmstetter
Vorstand		  Vorständin		  Vorstand
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Mitteilungen Allgemein

Berufs- und Ausbildungsmesse  
Schneeberg abgesagt

Auch die Berufs- und Ausbildungsmesse im Schneeberger Dorfwiesenhaus muss auf-
grund der Corona Pandemie abgesagt werden. Unter den aktuellen Bedingungen und
auch in Anbetracht steigender Infektionszahlen kann eine solche Veranstaltung nicht
verantwortungsvoll durchgeführt werden. Es ist seit Bestehen die erste Ausbildungs-
messe die abgesagt wird. Seit 2007 fand die Messe jährlich ununterbrochen bis 2019 
statt.
Dieses Jahr war die 14. Berufs- und Ausbildungsmesse für den 14.11. geplant. Veran-
stalter ist die Junge Union Kirchzell mit den CSU Ortsverbänden Amorbach, Kirchzell, 
Schneeberg und Weilbach. Anstelle der Messe wird aber einen Broschüre zu den 
Ausbildungsmöglichkeiten in der Region aufgelegt. Diese wird es sowohl digital als 
auch gedruckte geben. Die Broschüre wird am 14.11.2020 erscheinen: In der darauf-
folgenden Woche erfolgt die Verteilung an die Schulen.
Bei Fragen und/oder Interesse an dieser Broschüre können sie sich gerne an Patrick
Walter, ausbildungsmesseschneeberg@gmail.co m wenden. Anzeigenschluss für die
Broschüre ist der 28.10.2020.

Die Westfrankenbahn führt  
Vegetations-/Rückschnittarbeiten durch

In den nächsten Wochen führt die Westfrankenbahn Vegetationsarbeiten entlang 
der Maintal- und Madonnenlandbahn durch. Bei diesen Arbeiten werden Zweiwege-
Fahrzeuge mit Mulchkopf oder Kreissägen eingesetzt. Gearbeitet wird überwiegend 
nachts, dabei kommt es unweigerlich zu Lärmbelästigungen. Wir bitten die Anlieger 
dafür um Verständnis.
Miltenberg Richtung Amorbach/Walldürn:
Miltenberg, Weilbach, Amorbach:	 Mo/Di, 23./24.11. bis Fr/Sa, 27./28.11.2020 
Amorbach, Schneeberg:	 Mo/Di, 30.11./01.12. bis Fr/Sa, 04./05.12.2020    
Rippberg: 	 Mo/Di, 07./08.12. bis Fr/Sa, 11./12.12.2020
Marianne Wenzel
Westfrankenbahn
Marketing, Vertrieb, Kommunikation 
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Seminar für Gründerinnen in der ZENTEC
Erfolgreich gründen – von der Idee bis zur Finanzierung 
Meist haben Frauen, die sich selbstständig machen möchten, andere Beweggründe 
und gründen unter anderen Voraussetzung als Männer. Gründerinnen möchten oft 
erst in Teilzeit gründen. Das Seminar vermittelt daher nicht nur Basiswissen für die 
Existenzgründung, sondern geht auch besonders auf die Situation von Gründerinnen 
ein. 
Sie erfahren u.a. wie die Region Bayerischer Untermain Frauen auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit unterstützt, beleuchtet gewerbliche Aspekte einer Unternehmens-
gründung, gibt einen Überblick über die Bestandteile eines Businessplans, mögliche 
Finanzierungen sowie wichtige Marketininstrumente. Vor diesem Hintergrund bietet 
die ZENTEC GmbH Seminare für Gründerinnen an. 
Das Seminar wendet sich an alle Frauen, die sich selbstständig machen möchten – 
branchenunabhängig. 
Das „Seminar für Gründerinnen“ findet am 26. Oktober 2020 statt. Aufgrund der ak-
tuellen Corona-Lage prüfen wir momentan noch, ob das Seminar in rein physischer 
Form oder als virtuelles Treffen, d.h. in Form einer Videokonferenz stattfinden wird. 
Eine Voranmeldung ist erforderlich. Anmeldungen können bei ZENTEC, Telefon 
06022 26-0, Telefax 06022 26-1111, E-Mail: gruenderin@zentec.de oder im Internet 
unter www. zentec.de erfolgen. 

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für technologieorientierte Start-ups
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhalten Existenzgründer 
sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der Suche nach Koopera-
tionspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen über Fördermöglich-
keiten von Land und Bund. Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffen-
burg, der Handwerkskammer für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche 
zur Verfügung – kostenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 5. November 
2020 in der ZENTEC statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Gesprächstermine können 
mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, Telefax: 06022 26-1111, E-
Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. zentec.de vereinbart werden.
Anmeldeschluss: 29. Oktober 2020
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Informationsveranstaltung Kindertagespflege
Das Landratsamt Miltenberg lädt zur Informationsveranstaltung Kindertagespflege ein
am Mittwoch, 28. Oktober 2020 von 9.00 bis 11.00 Uhr, im Landratsamt Miltenberg, 
Brückenstraße 2, Großer Sitzungssaal.
Das Angebot der Kindertagesbetreuung im Landkreis Miltenberg soll ausgebaut wer-
den. Gesucht werden daher engagierte Tagesmütter oder Tagesväter.
Kindertagespflege ist die qualifizierte Bildung, Erziehung und Betreuung von bis zu 5 
gleichzeitig anwesenden, fremden Kindern im eigenen Haushalt. 
Eine weitere Möglichkeit ist der Zusammenschluss von 2 bis 3 Tagespflegepersonen 
zur Betreuung von bis zu 10 Kindern gleichzeitig in anderen geeigneten Räumen 
(Großtagespflege).
Die Kindertagespflege ist eine selbstständige Tätigkeit, wird aber von der Wohnortge-
meinde des Kindes und dem Jugendamt Miltenberg finanziell gefördert.
Wenn Sie Spaß und Erfahrung in der Erziehung von Kindern haben, über ausreichend 
Zeit und geeignete Räumlichkeiten verfügen, eine erfüllende Aufgabe suchen, in der 
Sie viel eigenverantwortlich gestalten können könnte die Kindertagespflege eine inte-
ressante Tätigkeit für Sie sein.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen können Sie sich vorab telefonisch 
oder per email  an Frau Stoll wenden, Tel. 09371/501-239, margit.stoll@lra-mil.de.
Die üblichen Maßnahmen zum Infektionsschutz aufgrund der Corona-Pandemie müs-
sen selbstverständlich eingehalten werden (Registrierungs- und Maskenpflicht). 

Zu verschenken
in Weilbach
Einkochautomat „Elektrostar“
Rumtopf (Keramik)
Kera-Tischgrill v. Scheurich
Bei Interesse bitte melden unter:09373 / 200 99 55
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Veranstaltungskalender

Amorbach
Fürstlich Leiningensche Abteikirche
Abteiführung jeden Samstag und Sonntag um 11 
Uhr und um 15 Uhr
Fürstliche Abteikirche, Grüner Saal und Refekto-
rium, Preis 7,- € pro Person, nur Kirchenführung 
(ohne Grüner Saal und Refektorium) Preis 6,- € 
pro Person
Kinder und Jugendliche haben in der Abteikirche 
freien Eintritt. In der Abtei benötigen Sie eine 
Mund-Nasen-Bedeckung.

Freitag		  23.10.2020	 Freies Tanzen, evang. Gemeindezentrum, 19 Uhr
Samstag	 24.10.2020	 Problemabfallsammlung (Schadstoffmobil)
				    8.00 - 9.30 Uhr Parkplatz am Schwimmbad 
				    Amorbach
Samstag	 24.10.2020	 Altstadtrundgang durch Amorbach
				    14 Uhr Informationszentrum Bayerischer Oden- 
				    wald, Preis 6,- € / Person“
Samstag	 24.10.2020	 Kulturkreis Zehntscheuer
				    20 Uhr Olaf Bossi „Endlich Minimalist … aber wo- 
				    hin mit meinen Sachen“
Donnerstag	 29.10.2020	 „Goldene Masche“, evang. Gemeindezentrum, 	
				    17.30 Uhr
Freitag		  30.10.2020	 Taschenlampenführung in der Abtei Amorbach
				    19 Uhr Informationszentrum Bayerischer Oden- 
				    wald, Preis 7,- € / Person
Samstag	 31.10.2020	 Altstadtrundgang durch Amorbach
				    14 Uhr Informationszentrum Bayerischer Oden- 
				    wald, Preis 6,- € / Person“
Montag		  02.11.2020	 Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
				    19 Uhr ev. Gemeindezentrum, Infos bei Frau 
				    Settan, Tel. 09371/9899690
Vorschau:		
Samstag	 07.11.2020	 Kulturkreis Zehntscheuer
				    20 Uhr Peter Reimer „World & Loop Guitar“
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Kirchzell
Samstag	 24.10.2020	 Feuerwehr Kirchzell  Abschlussübung um 15 Uhr
Freitag		  30.10.2020	 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im Vereins- 
				    heim: Hauptstraße 21, Obergeschoss	

Veranstaltungskalender
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 27. Oktober 2020, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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#lustaufzukunft

#ausbildungbeifripa2021
 Papiertechnologe (m/w/d)

 Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)

 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

 Industriemechaniker (m/w/d)

 Industriekaufleute (m/w/d)

 Bachelor of Arts – BWL/Industrie (m/w/d)

www.fripa.de

Bewerbungen bitte per E-Mail im PDF-Dateiformat senden an: personal@fripa.de 

Fripa Papierfabrik Albert Friedrich KG
Großheubacher Str. 4 . 63897 Miltenberg . Tel.: (09371) 502-546 . www.fripa.de
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